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Liebe Schwerinerinnen und Schweriner, 

der Sommer verabschiedet sich in diesem Jahr in 
unserer Stadt mit einem besonderen Highlight: den 
Venezianischen Tagen. Drei Tage lang werden in 
Schwerin bunte Masken und Kostüme zu sehen 
sein, wird überall in der Altstadt italienisches Flair 
herrschen. Uns erwartet dann ein Kurzurlaub, für 
den wir nicht einmal verreisen müssen – Italien 
kommt zu uns.

Die Premiere der Veranstaltung vor zwei Jahren 
war ein großartiger Erfolg. Die Stadt war voller 
Menschen, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
kamen aus ganz Europa und darüber hinaus und 

schickten die Fotos in die ganze Welt. Was für eine Werbung für Schwerin! So 
wünschen wir es uns natürlich auch in diesem Jahr. Und genau so wollen wir uns 
zeigen: gastfreundlich, bunt, weltoffen.

Eines hat sich inzwischen verändert. Stand vor zwei Jahren noch die Frage, ob 
Schwerin ins UNESCO-Welterbe aufgenommen werden würde, wissen wir jetzt: 

Ja, wir haben es geschafft. Das 
Schweriner Residenzensemble ist 
seit dem vergangenen Sommer 
ebenso eine Welterbestätte wie 
Venedig und seine Lagune. Das 
gibt uns natürlich einen neuen 

Schub, unsere Landeshauptstadt zu präsentieren und hierher einzuladen. Die Vene-
zianischen Tage 2025, sie finden wie der Karneval von Venedig im Welterbe statt.

Ich wünsche allen Beteiligten viel Erfolg und allen Besucherinnen und Besuchern 
ein wunderbares Fest. Bummeln Sie durch die Straßen und steigen Sie in die 
Gondel, genießen Sie den Trubel rund ums Schloss und die Atmosphäre auf dem 
Marktplatz, der an diesem Wochenende zum Markusplatz werden soll. Ich jeden-
falls freue mich schon sehr, die Venezianischen Tage 2025 hier am 19. September 
zu eröffnen.

Ich hoffe, wir sehen uns.

Ihr Dr. Rico Badenschier,
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Schwerin

BUNT UND 
WELTOFFEN 
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Öffnungszeiten:
Di - So 11 - 18 Uhr
ab Oktober 11 - 17 Uhr
Tel.: 0385 77883820

im Kulturforum 
Schleswig-Holstein-Haus
Puschkinstraße 12 
19055 Schwerin
stiftung-mecklenburg.de

 Lithografie von August Achilles 1845, (Foto: Sönke Ehlert)

Auf Stein gezeichnet 
Frühe Lithografien Mecklenburgs

AUSSTELLUNG

STIFTUNG MECKLENBURG

Ei n e So n d e ra usste l l u n g d e r  Stif tu n g M eck le n b u rg

10.09.2025 – 22.02.2026

10.09.2025 – Ausstellungseröffnung 16 Uhr
16.09.2025 – Workshop: Grafik, Drucktechnik und Co. 



SCHWERIN
26. – 28.09.2025

FESTZELT ALTER GARTEN

„O‘zapft is“: Mecklenburger können 
schon mal üben, diesen wichtigen ba-
yerischen Satz fehlerfrei auszuspre-
chen. Denn auch hier im schönsten 
Norden ist vom 26. bis 28. September 
Oktoberfest auf dem Schweriner Al-
ten Garten. Hier erwartet Besucher 
ein Festzelt für 1500 Gäste. Ein Bier-
garten mit Buden und Imbissständen 
im Außenbereich kommt dazu. Besu-
cher brauchen dann nur noch für 
fröhliche Stimmung in dieser schönen
Atmosphäre zu sorgen. Drei Tage 
lang können sie auf einem der sti 
mungsvollsten Plätze Norddeutsch-
lands zünftig feiern.
Mit Unterstützung der Mecklenbur-
gischen Brauerei Lübz und der Erdin-
ger Privatbrauerei können sich Gäste 
norddeutsche und bayrische Biere 
schmecken lassen. So sollen zum Bei-
spiel das Küstenhell von Lübzer und 

das Hefeweizen von Erdinger aus den 
Zapfhähnen fließen. Und wenn es 
auch weitere Getränke gibt: Der Ger-
stensaft ist beim Oktoberfest einfach 
die Nummer eins.

EINE BÜHNE MIT VIEL MUSIK

Ebenfalls ein Muss sind anständige 
Schmankerln. Zum klassischen kuli-
narischen Programm auf blau-weißen 
Tischen zählen Haxen, Hend‘l und 
Weißwürste. Charmante Servicemit-
arbeiter umsorgen die Gäste. Veran-
stalter ist der Banzkower Ronny 
Diehn mit seiner Firma „Carpe 
Diehn“. Ihm und dem ganzen Team 
geht es darum, nicht nur ein schmu-
ckes Zelt mit blau-weißem Himmel 
zu präsentieren, sondern eine rundum 
gelungene Veranstaltung, von der die 
Gäste nocht lange erzählen. Freude, 

Genuss, Stimmung: Dazu gehört na-
türlich auch ein Bühne programm 
mit Blasmusik und Partykrachern. 
Den Blasmusik-Part übernimmt das 
Blasorchester Banzkow. Ein DJ, die 
Band „Vier + Ich“ und Bauer Korl 
sind ebenfalls mit von der Partie. 
Geplant ist, mit dem Oktoberfest in 
Schwerin eine neue Tradition zu be-
gründen. Dabei sollen regionale Ak-
teure einbezogen werden. Schwerin 
würde sich damit in eine lange Liste 
von Städten einreihen, in denen ein 
Oktoberfest gefeiert wird. Übrigens 
befinden sich diese Städte längst nicht 
nur in Deutschland: Auch in Tokio, 
Brisbane und Cincinnati gibt es Ok-
toberfeste - um nur einige zu nennen. 
Andreas Gnegel, der als Caterer auch 
das German Oktoberfest in Dublin 
nennt, gehört auch zum Schweriner 
Orga-Team. Auch vom Hamburger 

Hafengeburtstag und der Hanse Sail 
hat er Referenzen. Der Eintritt ist 
tagsüber frei, ab 17 Uhr kostet das Ti-
cket 15 Euro. Ein Kombi-Ticket für 
Freitag und Son abend ist für 20 Euro 
zu haben. Erhältlich sind die Tickets 
an der Abendkasse. Wer ganz exklusiv 
feiern möchte, kann sich für den VIP-
Bereich des Festzelts entscheiden – 
vielleicht eine Idee für Teams und 
Freundeskreise? Essen und Trinken 
sind im VIP-Ticketpreis enthalten, es 
gibt einen separaten Eingang mit se-
parater Betreuung. Die VIP-Karte ist 
zum Preis von 190 Euro und kann 
über die E-Mail-Adresse info@carpe-
diehn.de bestellt werden. Organisator 
Ronny Diehn will mit dem Oktober-
fest in Schwerin für die Gastro-Bran-
che werben: „Und natürlich wollen 
wir den Menschen Genuss und Freu-
de bringen.“�  

FREUDE, GENUSS UND STIMMUNG
Vom 26. bis 28. September ist Oktoberfest auf dem Alten Garten

Griaß eich: Auf dem Alten Garten wird in diesem Jahr Oktoberfest gefeiert.� Fotos: KI-generiert mit Adobe Firefly
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26. – 28.09.2025
FESTZELT ALTER GARTEN

Dirndl und Lederhose sind die  
Oktoberfest-Accessoires Nummer 
eins. Das Kleid mit dem engen 
Oberteil und dem schwingenden 
Rock erlebte in den zurücklie-
genden Jahren eine Renaissance –
so sehr, dass sich sogar prominente
Modeschöpfer des Themas annah-
men. Die Richtung der Schürzen-
schleife zeigt übrigens an, ob eine

Dirndlträgerin schon vergeben ist.
Hat sie die Schleife links gebun-
den,
ist sie ledig. Männer wiederum tau-
chen zum Oktoberfest traditionell 
in die Krachledernde. Dazu trägt 
Mann ein weißes oder kariertes 
Trachtenhemd, Wollstrümpfe und 
natürlich Trachtenhaferl – also 
seitlich beschleifte Schleife. �

Das Oktoberfest ist eine bayerische
Tradition und da gehört zu Tracht
auch die eine oder andere baye-
rische Vokabel. Die wichtigste: 
O‘zapft is! Das bedeutet, das Fass 
ist erfolgreich angestochen und das 
Bier kann fließen. „Griasdi“ oder 
„Griasgott“ heißt so viel wie Guten 
Tag, wer sich nicht die norddeut-
sche Zunge verknoten möchte, sagt

einfach Servus. Spazl und Mausi 
sind Kosenamen, ein Gspusi wied-
rum jemand, mit dem man flirtet. 
Das macht Gaudi, also Spaß, und 
vielleicht kann man sich ja auch 
noch zusammen ein Batzerl vom 
Reiwadatschi, also ein kleines 
Stück Kartoffelpuffer, schmecken 
lassen. „An Guadn“ – also Guten 
Appetit! �

DIRNDL AUF LINKS
Tipps fürs richtige Outfit auf einem Oktoberfest

GRIASS DI SPAZL! 
Wichtige Vokabeln an der Bierzeltgarnitur

Veranstaltung
26. bis 28. September

Festzelt - Alter Garten

Eintritt 
TAgsüber:	 Frei
Ab 17 Uhr:	 15 €
Kombi-Ticket Fr + Sa:	 20 €

VIP
VIP-Bereich „All-in“

Alles inkl. 190 €

Lederhose und Dirndl sind die typischen Kleidungsstücke fürs Fest. Brezn und andere Schmankeln dürfen ebenfalls nicht fehlen.
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Stadtnachrichten

Von der Geburt bis zum Tod - die 
wichtigsten Stationen des Lebens 
werden im Standesamt dokumen-
tiert. Nun liegt die Statistik 2024 
der Schweriner Behörde vor.
Die Zahl der Geburten ist leicht ge-
sunken. 1112 Kinder, und damit 28 
weniger als im Jahr zuvor, erblick-
ten das Licht der Welt in Schwerin; 
629 der Babys wohnen mit ihren 
Eltern in der Landeshauptstadt.
Die Mehrheit der Eltern – 53 Pro-
zent – war bei der Geburt ihres 
Kindes nicht verheiratet. Bei 33 
Prozent der in Schwerin geborenen 
Kinder hatte mindestens ein El-
ternteil nicht die deutsche Staatsan-
gehörigkeit. 
Die Zahl der Sterbefälle ist deutlich 
höher als die der Geburten und 
auch im Vergleich zu 2023 gestie-
gen: 2.314 Sterbefälle wurden 2024 
in Schwerin beurkundet, das waren 
171 mehr als im Jahr zuvor. Damit 
bestätigt die Statistik einen lang-
jährigen und bundesweiten Trend: 

„Das Geburtendefizit, also die Dif-
ferenz zwischen Geburten und 
Sterbefällen, lag 2024 bei rund 
350.000. Nur aufgrund von Zuzü-
gen war deutschlandweit ein leich-
tes Bevölkerungswachstum um 
rund 120.000 Menschen zu ver-
zeichnen“, sagt der zuständige Bei-

geordnete Silvio Horn. In Schwerin 
wurden mehr Jungen als Mädchen 
geboren, die meisten im Januar so-
wie in den Sommermonaten Juli 
und August. Die beliebtesten Vor-
namen waren Emilia, Ella und 
Charlotte bei den Mädchen und 
Noah, Leon und Oskar bei den 
Jungen.
452 Paare gaben sich in Schwerin 
das Ja-Wort, das waren 26 mehr als 
im Vorjahr. Die meisten heirateten 
in Stadthaus, Rathaus oder Schles-
wig-Holstein-Haus, für Trauungen 
besonders beliebt und schnell aus-
gebucht waren auch der Goldene 
Saal im Neustädtischen Palais und 
die Historische Bibliothek im 
Schweriner Schloss.
In 24 Fällen wurden Geschlechts
einträge geändert oder gestrichen, 
in zehn Erklärungen wurde das 
Geschlecht dabei von männlich auf 
weiblich, in neun von weiblich auf 
männlich geändert.�
www.schwerin.de

Im Schweriner Zoo zählen die 
Rothschildgiraffen zu den belieb-
testen Tieren. Und das Deutsche 
Sattelschwein ist eine bedrohte 
Haustierart. Beide Tierarten haben 
zum Glück Freunde im ganzen 
Land. Seit zehn Jahren unterstützt 
Lotto MV als Pate Tierschutz- und 
Bildungsprojekte im Zoo. Nun 
wurden diese Patenschaften verlän-
gert. Das teilten die Lotto-Ge-
schäftsführer Elisabeth Aßmann 
und Hubert Ludwig bei einem 
Treffen mit Zoodirektor Tim Schi-
kora mit.
„Die Patenschaft ist ein Stück Ver-
antwortung für die Region und 
trägt aktiv dazu bei, gefährdete Ar-
ten für kommende Generationen 
zu bewahren und Einblicke zu er-
möglichen“, so Hubert Ludwig. 
Elisabeth Aßmann lobte die nach-
haltige Bildungsarbeit des 
Schweriner Zoos. Durch Projekte 
wie das Rote-Liste-Zentrum wür-
den Besucher für Tier- und Arten-
schutzthemen sensibilisiert“, sagt 

sie. Um künftig an das zehnjährige 
Bestehen der Patenschaft und des 
beidseitigen Engagements zu erin-
nern, brachten Elisabeth Aßmann, 
Hubert Ludwig und Dr. Tim Schi-
kora gemeinsam eine Unterstützer-
tafel an den Gehegen an. 
Auch die Themen Nachhaltigkeit 

und Umweltschutz sind wichtiger 
Bestandteil der Kooperation. 
Durch Erträge aus der Umwelt- 
lotterie BINGO! konnte der Zoo 
Schwerin zusätzliche Projekte wie 
die Installation von Wildbienen- 
und Insektenhotels realisieren.�
www.lottomv.de

STATISTIK AUS DEM LEBEN 
Standesamt mit Zahlen für 2024: Weniger Geburten, mehr Todesfälle

TIERISCHE PATENSCHAFTEN
Lotto MV und Zoo Schwerin setzen zehnjährige Kooperation fort

Das Rathaus ist für Hochzeiten sehr 
beliebt.� Foto: privat

Dr. Tim Schikora, Revierpfleger Thomas Engelhardt, Hubert Ludwig und  
Elisabeth Aßmann bei einer gemeinsamen Fütterung der Rothschildgiraffen
� Foto: Lotto MV

MÖGLICHKEITEN
Das Bessere ist der Feind des 
Guten, postulierte Voltaire. 
Und ich möchte noch hinzufü-
gen: Das Perfekte ist der Feind 
des Konkreten. Damit meine 
ich die Versuche, Aussagen so 
zu optimieren, dass sie immer 
passen. Oder anders ausge-
drückt: Dass du darauf nie-
manden festnageln kannst. 

 

Nehmen wir einmal an, ich 
verpasse meinen Bus, weil sich 
die Straßenbahn verspätet. Klar 
mache ich da Rabatz und brül-
le ein bisschen herum: Kann 
dieser verdammte Bus nicht 
warten? Weiß doch jeder, dass 
überall in der Stadt gebaut wird 
und die Bahn stockt! Ich muss 
dann natürlich einsehen, dass 
die Sache komplex ist. In einer 
freundlichen Antwort wird mir 
nämlich versichert, dass „ver-
zögerungsvermeidende Maß-
nahmen“ stets ergriffen werden, 
um „möglichst reibungsarme 
Abläufe“ zu gewährleisten. 
Häää? Da komme ich doch ins 
Grübeln! „Möglichst reibungs-
arm“ ist nicht „möglichst rei-
bungslos“ und schon gar nicht 
„reibungslos“. Was soll mir das 
also sagen? Ist möglichst an 
dieser Stelle die Steigerung von 
möglich, was dann möglicher-
weise mehr Verzögerungsarmut 
bedeuten würde? Oder heißt 
es einfach nur wenn möglich, 
was dann die Gelegenheiten 
meint, bei denen ich meinen 
Bus schaffe, was möglicherwei-
se auch nur einmal im Jahr der 
Fall sein kann? Ehrlich Leute, 
solche Aussagen sind unge-
fähr so hilfreich wie: Kräht der 
Hahn auf dem Mist, ändert 
sich das Wetter oder es bleibt, 
wie es ist. Sagt dem Busfahrer 
doch einfach, er soll auf die 
Bahn warten und fertig! 

Euer Museumslöwe
(notiert von Katja Haescher)
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Wer Lust auf ein außergewöhn-
liches Treffen hat: „Genossin Ku-
ckuck und anderen Gestalten“ la-
den derzeit in das Schleswig- 
Holstein-Haus ein. 
Die Ausstellung mit diesem Titel 
zeigt Arbeiten von Anke Feuchten-
berger, einer in der Comic-Szene 
gefeierten Künstlerin. Ob im Cen-
tre Pompidou in Paris, im Museo d‘ 
Arte in Ravenna, Galerien in Kyoto 
und Helsinki, auf dem Comic-Fe-

stival in Angoulême oder der Leip-
ziger Buchmesse – die gebürtige 
Berlinerin ist mit ihren Zeich-
nungen und grafischen Erzäh-
lungen seit Jahren auf internationa-
lem Parkett unterwegs. 
Mit ihrer autofiktionalen Graphic 
Novel „Genossin Kuckuck“ wurde 
sie 2024 für den Belletristik-Preis 
der Leipziger Buchmesse nominiert 
und 2025 in Frankreich mit dem 
renommierten „Grand Prix Arté-

misia“ ausgezeichnet. Neben vielen 
Originalzeichnungen aus „Genos-
sin Kuckuck“ sind im Kulturforum 
im Schleswig-Holstein-Haus auch 
Zeichnungen aus dem dreibän-
digen Buchprojekt „Die Hure H“ 
zu sehen, die 2024 im Centre Pom-
pidou in Paris ausgestellt waren. 
Daneben werden farbige Sieb-
drucke gezeigt – noch bis zum 23. 
November.�
www.schwerin.de

STAR DER COMIC-SZENE
„Genossin Kuckuck“: Kulturforum zeigt Arbeiten von Anke Feuchtenberger

Anke Feuchtenberger hat einen Namen in der internationalen Comic-Szene.� Foto: Nik Pitton

Interesse für alte Fotos
Mehr als 5000 Besucher sahen 
seit der Eröffnung im März die 
Fotoausstellung „Schwerin – 
Stadt der Großherzöge“. Kura-
tor Dr. Jakob Schwichtenberg 
durchforstete dafür zahlreiche 
Archive, zu den Leihgebern ge-
hörte auch Donata Herzogin zu 
Mecklenburg von Solodkoff, die 
das Familienarchiv öffnete. Die 
Präsentation füllte für mehrere 
Monate einen leerstehenden La-
den in der Puschkinstraße.

Buchbasar im Center
Lesefreunde aufgepasst: Vom 
11. bis 18. Oktober findet im 
Schlosspark-Center der tradi-
tionelle Buchbasar von Rotary 
und Inner Wheel Club statt. 
Der Erlös soll den Kinder- und 
Jugendliteraturtagen, ganz be-
sonders der Leseförderung in 
Schwerin (KiJuLi), zugute kom-
men. Schlosspark-Center und 
Vielfalter gGmbH unterstützen 
die Veranstaltung der Schwerin-
er Service Clubs.

Klimaschutz in Sambia
„Bäume für Sambia“ heißt ein 
Klimaschutzprojekt, in das 
der Erlös der 28. Schweriner 
Unicef-Laufs fließen wird. Start 
für den Lauf ist der 20. Sep-
tember um 10 Uhr am Südufer 
des Schweriner Pfaffenteichs. 
Läufer sind aufgerufen, sich ei-
nen Sponsor zu suchen, der pro 
Runde einen bestimmten Betrag 
spendet. Rund um den Lauf hat 
die Unicef-Arbeitsgruppe ein 
Fest organisiert.

Vortrag in der Vhs
„Die Vergessenen. Französische
Kriegsgefangene in Schwe-
rin 1870/71“ ist der Titel 
eines Vortrags, den Dr. Jakob 
Schwichtenberg am 12. Sep-
tember um 20 Uhr in der Volks-
hochschule hält. Darin stellt er 
Ergebnisse aus einem gemein-
samen Forschungsprojekt der 
Stiftung Mecklenburg und der 
Landeshauptstadt Schwerin vor. 
Der Referent thematisiert u.a. 
Unterbringung und Arbeit der 
Gefangenen, wozu das Anlegen 
des Franzosenwegs gehörte.

Am 28. September lädt die Landes-
regierung zu Führungen durch die 
Staatskanzlei und alle Ministerien 
ein. Es ist das erste Mal, dass alle 
Häuser der Landesregierung an 
einem Tag ihre Türen für geführte 
Rundgänge öffnen. 
Interessierte Bürger können sich 
jetzt auf der Seite https://regierung-
mv.de/tdot für eine Führung ihrer 
Wahl anmelden. Bei einem Besuch 
der Staatskanzlei können Interes-
sierte beispielsweise den Kabinetts-
saal und das Büro der Ministerprä-
sidentin kennenlernen und 
Informatives über die Geschichte 
des Gebäudes erfahren, dessen 

Grundstein vor 200 Jahren gelegt 
wurde. Das Bildungsministerium 
lädt zu Führungen mit „Petermänn-
chen“ durch den Marstall ein. Und 
im Ministerium für Wissenschaft, 
Kultur, Bundes- und Europaangele-
genheiten in der Schloßstraße erhal-
ten Gäste nicht nur einen Einblick 
in die Arbeit der verschiedenen Ab-
teilungen, sondern können sich 
auch über den neuesten Kunstan-
kauf des Landes informieren. 
Auch die anderen Schweriner Mini-
sterien bieten einen besonderen Ein-
blick in die Geschichte und die Ar-
beit ihrer Häuser. �
regierung-mv.de/tdot

MINISTERIEN LADEN EIN
Am 28. September öffnen alle Häuser der Landesregierung

Auch das Wirtschaftsministerium 
öffnet am 28. September zum Tag 
der offenen Tür.� Foto: Schwerin live
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Noch vor den ersten Premieren er-
öffnet die niederdeutsche Fritz-
Reuter-Bühne die neue Spielzeit 
2025/2026 in der M*Halle des Me-
cklenburgischen Staatstheater mit 
zwei Wiederaufnahmen. Am 13. 
September ist hier „Rauh verdorri! 
Hier starwt Lothar“ zu sehen.
Die Tragikomödie mit Christoph 
Reiche in der Titelrolle erzählt den 
Wandel eines Misanthropen zu 
einem Menschen mit positiver Le-
benseinstellung. Mit Andreas Auer 
als Gast steht ein weiterer Publi-
kumsliebling auf der Bühne. Ruth 
Toma, Drehbuchautorin bekannter 
Filme wie „Der Junge muss an die 
frische Luft“, ist mit „Ruhe! Hier 
stirbt Lothar“ 2021 beim Filmfesti-
val in Baden-Baden mit einem Son-
derpreis für das herausragende 
Drehbuch ausgezeichnet worden. 
Im folgenden Jahr erlebte die 
warmherzige Tragikomödie eine 
erfolgreiche Bühnenadaption im 
Theater Kiel. Die Fritz-Reuter-

Bühne zeigt das Stück in der Regie 
von Hausregisseurin Adelheid 
Müther als Niederdeutsche Erst-
aufführung.
Die zweite Wiederaufnahme der 
Fritz-Reuter-Bühne ist der Komö-
dienklassiker „Charleys Tante“. 
Bereits im September geht es dann 
zum Spielzeitstart Schlag auf 

Schlag mit den Premieren: Am 19. 
September zeigt das Schauspiel in 
der M*Halle „Portrait meiner Mut-
ter mit Geistern“ von Rabea Edel in 
einer Bearbeitung von Alice Bud-
deberg und Nina Steinhilber. Was 
wissen wir von unseren Müttern 
oder unsere Kinder von uns? Wann 
kennt man einen Menschen wirk-

lich, seine Geschichte, sein Leben? 
Wie viel bleibt ungesagt? Mit groß-
er emotionaler Wucht erzählt Ra-
bea Edel von den langen Schatten, 
die zurückliegende Ereignisse und 
Erfahrungen bis weit in unsere Ge-
genwart werfen. Raisa, Martha, 
Selma und Dina – vier Frauen, vier 
Generationen, vier Leben. In der 
Inszenierung von Alice Buddeberg 
kommt „Portrait meiner Mutter 
mit Geistern“ erstmals auf die Büh-
ne. Weite Aufführungen sind am 
21. September sowie am 5. und 26. 
Oktober, jeweils um 18 Uhr in der 
M*Halle.
Am 26. September um 19 Uhr hat 
dann „Merlin oder Das wüste 
Land“ im Theaterzelt Premiere, in 
jungen Staatstheater Parchim star-
tet die Spielzeit am 20. September 
um 19.30 Uhr mit dem Volkslie-
derabend „Es kann ja nicht immer 
so bleiben“.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

DIE NEUE SPIELZEIT BEGINNT
Mecklenburgisches Staatstheater startet im September mit mehreren Premieren und Wiederaufnahmen

Lothar (Christoph Reiche) erlebt in der Tragikomödie die Wandlung zu einem 
Menschen mit positiver Lebenseinstellung.� Foto: Silke Winkler

Basthorster Landmarkt
Sonntag, 12. Oktober 2025 I 12-17 Uhr

Schloss Basthorst · Schlossstr. 18 · D-19089 Crivitz OT Basthorst · T  +49 3863 525 - 0 · www.schloss-basthorst.de

Es gibt Kunst und Handge machtes, Pfl anzen und  Gemüse, Schmuck und 
Getöpfertes,  Kinderunterhaltung, Deko, Köstlichkeiten und Musik. 

Wir sehen uns in Basthorst!

Eintritt:  4 € · Erwachsene
2 € · Kinder ab 6 Jahre

Wir laden Sie ein zu  unserem gemütlichen Herbstmarkt mit über 60 regionalen  Ausstellern 
auf dem Gelände von Schloss Basthorst.
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Im Urlaub möchte man sich entspannen und unbeschwerten Tage genießen. Doch leider können jetzt 
auch Beschwerden auftreten – seien es nun Kreislauf- oder Magen-Darm-Probleme. Gerade für insulin-
behandelte Menschen ist es wichtig, solche Symptome richtig zu deuten. Denn Schwindel, kalter Schweiß 
und Brechreiz können sich bei der Reisekrankheit genauso zeigen wie bei Unter- und Überzuckerung. 
Deshalb ist es für Menschen mit Diabetes Typ 1 oder 2 wichtig, im Vorfeld einer Reise mit dem behan-
delnden Diabetesteam zu besprechen, wie die Symptome voneinander abgegrenzt werden können und 
in welchen Situationen lieber ein Arzt aufgesucht werden sollte. Auch die Deutsche Diabetes-Hilfe gibt 
praktische Tipps für Reisen mit Diabetes. So gehört auf Flugreisen beispielsweise eine Notfallvorsorge mit 
Traubenzucker und Glukosepräparaten ins Handgepäck. Glukosewerte sollten unterwegs öfter gemessen 
werden als zu Hause – besonders bei Hitze, Kälte oder in ungewohnten Höhenlagen. Auf der Seite der di-
abetesDE werden Reisechecklisten und nützliche Hinweise zu ärztlichen Bescheinigungen für Flugreisen 
und sogar ein Diabetes-Dolmetscher angeboten. � www.deutsche-diabetes-hilfe.de  

Am 16. Septenber ist erster bun-
desweiter Tag der Selbsthilfe. 
Dann ist auch die Schweriner 
Kontakt- und Informationsstelle 
am Spieltordamm mit dabei. Um 
18 Uhr liest Elke Ferner dort aus 
ihrem Buch „Umsiedler erzäh-
len von Flucht und Vertreibung“. 
Darin gibt sie Einblick in die per-
sönlichen Schicksale von Flücht-
lingen, die es nach Mecklenburg 
verschlug. Alle Interessierten sind 
willkommen – um Anmeldung 
unter 0385- 3924333 bzw. info@
kiss-sn.de bis zum 12. September 
wird gebeten.�

Reisekrankheit oder Unterzuckerung? Im Urlaub ist das schwer zu unterscheiden

SYMPTOME RICHTIG DEUTEN
BUCHLESUNG

GESUNDES HERZ IST KEIN ZUFALL
Der Weltherztag am 29. September wirbt für Prävention: Wer Risikofaktoren ausschaltet, lebt gesünder

Herzlich, herzallerliebst und von 
Herzen: Viele Redewendungen zei-
gen, wie wichtig das Herz ist. Als 
Motor des Lebens, als Ort, der mit 
Gefühlen in Verbindung steht. Ist 
es da nicht wichtig, sich gut ums 
Herz zu kümmern? Der Weltherz-
tag am 29. September soll darauf 
aufmerksam machen, dass Herzge-
sundheit kein Zufall ist. „Mach die 
,Big Five‘ zur Prio 1“ lautet das 
Motto in diesem Jahr. Dahinter 
steht die Überlegung, dass sich Er-
krankungen oft schon über Jahre 
entwickeln, bevor sie Herzinfarkt 
und Schlaganfall auslösen. Es ist 
ein Plädoyer, Risikofaktoren nicht 
zu unterschätzen und etwas dage-
gen zu tun.
„Big Five“ oder die großen Fünf: 
das sind beeinflussbare Risikofak-
toren, die das Herz belasten. Dazu 
gehören Bluthochdruck und hohes 
Cholesterin, Übergewicht, Rau-
chen und Diabetes. Mehr als 50 
Prozent der kardiovaskulären Er-

krankungen ließen sich vermeiden, 
wenn diese fünf größten Risikofak-
toren rechtzeitig erkannt und redu-
ziert würden. 
Rauchen zum Beispiel verengt die 
Blutgefäße und beschleunigt die 
Verkalkung und auch die Bildung 

von Blutgerinnseln. So kommt es, 
dass das Herzinfarkt-Risiko bei 
einem Raucher fest zwei Drittel hö-
her als bei einem Nichtraucher ist.
Auch Übergewicht kann Herz und 
Kreislauf belasten. Das Herz ist 
stärker gefordert, jedes Kilo auf der 

Waage weniger entlastet das Herz. 
Wichtig ist es jedoch, gesund abzu-
nehmen - gerade für diejenigen, die 
bereits Herzpatienten sind. Die tra-
ditionelle Mittelmeerküche mit 
kaltgepresstem Olivenöl, viel Ge-
müse, Hülsenfrüchten und Fisch ist 
hier eine gute Basis.
Gleichzeitig können mediterrane 
Küche und gesunde Ernährung da-
bei helfen, schädliches Cholesterin 
zu senken. Das klappt gut in Ver-
bindung mit viel Bewegung.
Genau so wichtig ist es, den Blut-
druck zu kontrollieren. Bleibt ho-
her Blutdruck unbemerkt, kann er 
die Gefäßwände schädigen und das 
Risiko für Herzinfarkt und Schlag-
anfall drastisch erhöhen.
Der Weltherztag 2025 rückt also 
wiederholt das Thema Prävention 
ins öffentliche Bewusstsein. Denn 
auf etwas so Kostbares wie ein ge-
sundes Herz lohnt es sich, gut auf-
zupassen.�
herzstiftung.de

Das Herz ist der Motor des Lebens – und jeder ist gefragt, selbst etwas für 
dessen Gesundheit zu tun.� Foto: KI-generiert mit Adobe Firefly
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DEN SCHMERZ WIRKSAM LINDERN
Kunden können im Sanitätshaus Kowsky in Schwerin und Parchim Wirbelsäulen-Orthesen testen

Es ist schon ein Kreuz mit dem 
Kreuz: Rückenschmerzen sind 
eine Volkskrankheit und können 
das Leben stark beeinträchtigen. 
Stabilisierung, Entlastung und 
Schmerzlinderung bieten Orthe-
sen. Auf welche Art – das erfah-
ren Interessierte in den Orthesen-
Testwochen im Sanitätshaus 
Kowsky in Schwerin und 
Parchim. Dann beraten 
Experten zu verschie-
denen Hilfsmitteln 
aus dem Hause Össur 
- vom 6. bis 10. Ok-
tober in Schwerin und 
vom 13. bis 17. Otober 
in Parchim. Kunden können die 
Orthesen ausprobieren und so die 
schmerzlindernden Effekte gleich 
erfahren. Wer dabei sein möch-
te: Eine Voranmeldung unter 
0385-646800 (Schwerin) und 
03871-265832 (Parchim) ist er-
forderlich.
Orthesen können am gesamten 
Rücken zum Einsatz kommen 
– von der Hals- über die Brust- 
bis zur Lendenwirbelsäule. Viele 
Menschen interessieren sich dafür, 
wie sich Schmerzen im unteren 
Bereich des Rückens lindern las-
sen – an dieser Stelle treten beson-
ders häufig Rückenprobleme auf. 
Gründe können eine Einengung 
des Wirbelkanals mit Druck auf 
die Nerven oder ein Bandschei-
benvorfall sein. Auch degenerative 

Veränderungen an der Lenden-
wirbelsäule können zu Rücken-
schmerzen führen. 
Or thopäd ietechnikermei s ter 
Torsten Lindig wird in der Test-
woche zum Beispiel die Orthese 
vom Typ „Miami LSO Light“ 
von Össur vorstellen. Sie besteht 
aus einem Gurt, einem ballen-

förmigen Druckpolster, der so 
genannten Pelotte, und ei-

nem Seilzugmechanismus 
und trägt dazu bei, den 
Lendenwirbelbereich zu 
stabilisieren. „Viele Men-
schen empfinden es auch 

als schmerzlindernd, wenn 
mittels der Pelotten Druck auf be-
stimmte Punkte des Rückens aus-
geübt wird“, sagt Lindig. Er weiß, 
dass bei Orthesen gilt: Reden ist 
Silber, Ausprobieren Gold. Denn 
oft können sich Betroffene gar 
nicht vorstellen, welche Linderung 
ein solches Hilfsmittel bedeuten 
kann. 
Um herauszufinden, welche Or-
these die richtige ist, dürfen 
Interessierte in der Testwoche 
bei Kowsky verschiedene Ver-
sorgungsbereiche ausprobieren. 
Wichtig dabei: Die Orthese kann 
nur vor Ort im Sanitätshaus getes-
tet werden. Dafür sind hier auch 
die Experten vor Ort, die beraten 
und beim Anlegen helfen
Apropos Anlegen: Das ist bei den 
meisten Orthesen ganz leicht. Der 

Typ „Miami LSO Light“wird per 
Klettband fixiert, so dass die Grö-
ße problemlos angepasst werden 
kann. Dank ihres flachen Profils 
kann die Orthese unter der Klei-
dung getragen werden. 
Trägt das Hilfsmittel zur Schmerz-
linderung bei und sind die Kun-
den interessiert, dann erhalten sie 
einen Verordnungsvorschlag. Da-
mit geht es dann zum Arzt, der die 
Orthese verschreibt und mit dem 
Rezept zurück zum Sanitätshaus.
Mit der Orthesen-Testwoche setzt 
Kowsky ein erfolgreiches Format 
fort. „Auch in den zurückliegen-
den Jahren haben wir solche Ver-
anstaltungen angeboten und das 

Interesse war groß“, sagt Torsten 
Lindig. Dazu kommt, dass es bei 
einer innovativen Firma wie Össur 
immer wieder Neues gibt.
Das isländische Unternehmen 
ist einer der größten und erfolg-
reichsten Orthesenhersteller der 
Welt, der seine Produkte ständig 
weiterentwickelt und verfeinert –
zahlreiche Patente stehen dafür.
Ein weiterer Vorteil von Orthesen 
ist es, dass Schmerzbetroffene ihre 
Medikamente reduzieren können. 
Laut Umfragen konnten 14 Pro-
zent der Befragten sogar ganz auf 
Schmerzmedikamente verzichten, 
mehr als zwei Drittel der Anwen-
der steigerten ihre Mobilität.�  

Torsten Lindig legt eine Wirbelsäulen-Orthese an. Mit entsprechenden Hilfsmitteln können unterschiedliche 
Bereiche des Rückens versorgt werden.

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32
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Wenn Kinder in medizinische Not-
lagen geraten, zählt jede Sekunde. 
Dabei kommt es auf die Hand-
lungssicherheit der medizinischen 
Fachkräfte an, denn Kindernotfälle 
stellen sie vor ganz besondere He-
rausforderungen: Kleinste Körper, 
eine sensible Physiologie und emo
tional belastende Situation erfor-
dern neben Fachwissen eine gezielte 
Vorbereitung. „Kinder sind keine 
kleinen Erwachsenen“, betont Mir-
ko Roddeck, Intensivpfleger in Lud-
wigslust und seit 2019 zertifizierter 
PALS-Instructor bei den LUP-Kli-
niken. PALS steht für Pediatric Ad-
vanced Life Support. Es handelt 
sich dabei um ein Notfalltrainings-
programm der American Heart As-
sociation, das medizinisches Perso-
nal auf die Versorgung von Kindern 
in lebensbedrohlichen Situationen 
vorbereitet, z. B. bei Herzstillstand 
oder schwerem Atemversagen durch 

Verschlucken oder einem anaphy-
laktischen Schock. 
Pflegefachkräfte und Ärzte, die in 
ihrem Berufsalltag mit pädia
trischen Notfällen konfrontiert wer-
den können, werden einmal jährlich 
von Roddeck geschult. Das Ange-
bot richtet sich an Kinderärzte, 
Notärzte, Hebammen sowie Pflege-

fachkräfte auf der Mutter-Kinder-
station und in der Notaufnahme. 
Das vorrangige Ziel dieser Kurse ist 
eine strukturierte, sichere und effek-
tive Versorgung von vital bedrohten 
Kindern. „Denn nur durch gezielte 
Schulungen und regelmäßiges Si-
mulationstraining lässt sich die Ver-
sorgungsqualität auf einem hohen 

Niveau halten“, sagt Roddeck. 
Umso erfreulicher ist, dass er nun 
Verstärkung bekommen hat. Mit 
Patricia Dekker gibt es seit Juli 2025 
nun einen zweiten PALS-Instructor 
bei den LUP-Kliniken. „Während 
der Ausbildung habe ich gelernt, 
wie wichtig ein gutes und umfang-
reiches Training ist“, sagt Patricia 
Dekker, Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerin in Hagenow. Ab 
November erweitert sie ihre Kom-
petenzen noch um das Zertifikat als 
NLS-Providerin (Newborn Life 
Support). So kann sie künftig Kolle-
gen auch im Bereich der Neugebo-
renenversorgung auf international 
anerkanntem Niveau schulen. 
Neben der Schulung der Kollegen 
bauen Mirko Roddeck und Patricia 
Dekker auch ein weiteres Projekt 
auf, das ihnen sehr am Herzen liegt. 
Zukünftig wollen sie Kindernotfall-
trainings für Laien anbieten. �

KINDERNOTFÄLLE SICHER MEISTERN 
Zertifizierte Fachleute schulen Pflegefachkräfte und Ärzte 

Mirko Roddeck (M.)�

Der Sozialverband VdK Mecklen-
burg-Vorpommern e.V. bietet alle 
14 Tage eine Außensprechstunde 
im Krankenhaus in Ludwigslust 
an. Das Angebot richtet sich an alle 
Ratsuchenden, unabhängig von ei-
ner Mitgliedschaft. 
Beraten wird zu sozialrechtlichen 
Themen wie Pflege, Schwerbehin-
derung und Rente. Auch Sozial-
dienste oder Pflegeeinrichtungen, 
können bei konkreten Fällen Ter-

mine für ihre Patientinnen und Pa-
tienten vereinbaren. Die Sprech-
stunde wird von Sozialverband 
VdK-Sozialrechtsberater Colin 
Huth durchgeführt. �

GUT BERATEN
Sozialverband VdK mit Sprechstunden in Klinik

Kontakt & Termine
Sozialverband VdK MV e.V.
Ortsverband Ludwigslust
Telefon: 0155-60 47 69 20
Email: ov-ludwigslust@vdk.de

Zu der LUP-Kliniken gGmbH gehören die LUP-Klinikum Helene 
von Bülow gGmbH mit ihren Standorten Hagenow und 
Ludwigslust sowie die LUP-Klinikum am Crivitzer See gGmbH. 

WERDEN AUCH SIE TEIL  
UNSERES STARKEN TEAMS!
Mehr zu unseren offenen Stellen und Ausbildungsmöglichkeiten 
auf karriere.lup-kliniken.de ka
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Patricia Dekker� Fotos: LUP-Kliniken

NÄCHSTE TERMINE      Infoabend für werdende Eltern, Krankenhaus Hagenow, 7. Oktober, 4. November, 18 Uhr

GESUNDHEIT IM FOKUS 

HERZENSSACHE 
LEBENSZEIT 

Der Eintritt 
ist frei. 

Erkrankungen wie Schlaganfall, Diabetes 
oder Herzschwäche stehen im Fokus der 

Aufklärungsinitiative

INFO    BUS
KOMMT NACH 
LUDWIGSLUST

Donnerstag,

18. SEPTEMBER 2025, 
VON 9 BIS 15 UHR 

vor dem Rathaus, 
Schloßstraße 38, 19288 Ludwigslust.
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Gewerbepark Lankow

Zwei Flügelchen auf der Motorhau-
be zeigen es: Hier naht ein Engel. 
Und zwar ein Alltagsengel von der 
Seniorenhilfe Schwerin. Gleich drei 
neue Dienstwagen konnte Sebastian 
Retz, Großkundenverkaufsberater 
bei AWUS in Schwerin, an das Un-
ternehmen ausliefern. „Die Autos 
waren mir eine Herzensangelegen-
heit“, sagt Chefin Birgit Kalipke. 
„Wenn sich Mitarbeiter gewert-
schätzt fühlen, leisten sie gute Arbeit 
und wenn Mitarbeiter gute Arbeit 
leisten, geht es auch dem Unterneh-
men gut.“
Bisher nutzten die Alltagshelfer auf 
der Fahrt zu den Kunden Privat-
Pkw, nun machen sie sich mit den 
Firmenfahrzeugen vom Typ Skoda 
Fabia auf den Weg. Ihr Aufgaben-
spektrum ist groß: Die Engel helfen 
beim Papierkram, übernehmen Te-
lefonate, vereinbaren Arzttermine. 
Sie gehen im Garten und in der 
Wohnung zur Hand, begleiten auf 
den Spaziergang oder ins Theater. 

Kurz: Sie helfen bei Alltäglichkeiten 
– auch und gerade dann, wenn An-
träge, Formulare und moderne Me-
dien ältere Menschen überfordern. 
„Manche Menschen haben zum 
Beispiel deshalb keine Pflegestufe, 
weil ihnen niemand dabei hilft, die-
se zu beantragen“, sagt Birgit Kalip-

ke. Die gelernte Rechtsanwaltsfa-
changestellte und Versicherungs- 
fachfrau arbeitet sich für ihre Kun-
den gern durch den Antrags
dschungel. Sie kennt die Förder-
möglichkeiten – Kunden bekommen 
unter bestimmten Umständen die 
Leistungen für die Alltagsbeglei-

tung ganz oder teilweise von Pflege-
kasse und Sozialämtern erstattet. 
Ob und wie das geht, prüft Birgit 
Kalipke für ihre Kunden individuell 
– ihre Firma ist längst mehr als der 
„Kalipke-Betüdel-Service“, den zu 
gründen ihr vor einigen Jahren ihr 
Sohn riet.
„Engel im Alltag – Seniorenhilfe 
Schwerin“ ist inzwischen ein gut ge-
wachsenes Unternehmen. Aktuell 
kümmern sich fünf Mitarbeiter um 
rund 90 Senioren, neue Anfragen 
kommen jede Woche. Das Team ist 
in und um Schwerin unterwegs, im-
mer mit dem Ziel, den Menschen so 
lange wie möglich zu Hause die 
Selbstständigkeit zu erhalten.
Das macht nun dank der neuen 
Fahrzeuge noch mehr Spaß. Gleich 
bei der Übergabe zeigte Sebastian 
Retz den Mitarbeitern, was die klei-
nen Flitzer können. Und Birgit Ka-
lipke hat die Gewissheit, dass ihre 
Leute sicher unterwegs sind.�
www.seniorenhilfe-schwerin.de

ENGEL SIND SICHER UNTERWEGS
Mitarbeiter der Seniorenhilfe Schwerin können jetzt neue Dienstwagen nutzen

Birgit Kalipke (M.) und ihr Team freuen sich mit Sebastian Retz (l.) über die 
neuen Autos.� Foto: Schwerin live

Terminvereinbarung
01521 - 4327452

Anrufen, Bestellen, Abholen
0385 - 58909990, 0172 - 7352122

Abhol-Hotline
0385 - 34356845

Wir sind für Sie da.
Einkaufcenter am Lankower Dreieck
19057 Schwerin · Greifswalder Straße 1 · www.gewerbepark-kiesow.de

Wir wünschen unseren 
Kunden einen goldenen Herbst

und entspannte Einkäufe!

Illustrationen by Freepik
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Job gesucht? 
Sichere und gut bezahlte Arbeitsplätze.  
www.ypsomed.de/schwerin

Produktion.
Ypsomade.
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Stellenmarkt

Wir suchen Verstärkung!
Der HDS Haus- und Dienstleistungsservice  ist 
ein meistergeführtes Unternehmen mit familiärem  
Klima und seit 29 Jahren am Markt.

Hier gibt es eine Fünf-Tage-Woche ohne 
 Wochenendarbeit. Die Kernarbeitszeit liegt 
 zwischen 5 und 16 Uhr – je nach Einteilung. 
Kein Teildienst!

Gesucht werden Unterhaltskräfte für die Reini-
gung, Glasreiniger, gerne auch Gesellen, Grün-
anlagenpfleger und ein Gebäudereinigermeister  
(alle m/w/d).

Wir bieten u.a. eine gute Bezahlung, 30 Tage 
Urlaub, regelmäßige Schulungen, Gesundheits-
prämie und vermögenswirksame Leistungen. 

Die Arbeiten sind vielseitig: Neben verschie-
denen Reinigungsarbeiten gehören dazu die  
Grünanlagen- und Gehölzpflege, Winterdienst und  
Spezialreinigungsarbeiten.

Voraussetzungen sind der Führerschein,  Zu- 
verlässigkeit und Teamfähigkeit, außerdem die 
Fähigkeit zu selbstständigem und strukturiertem 
Arbeiten.

Haben wir Ihr 
Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns, Sie 
kennenzulernen.
Vereinbaren Sie noch heute 
Ihren Vorstellungstermin!

Christian Feichtinger
HDS Haus- &
Dienstleistungsservice
Werkstraße 4, Haus 2 
19061 Schwerin

Telefon: 03 865 - 4 010
E-Mail: info@mopgirl.de

JOB gesucht? 
KUNDENSERVICE

Sachbearbeiter(m/w/d) im Innendienst Vollzeit

Der Job
• Telefonische und schriftliche Auftragsannahme
•  Auftragsbearbeitung für unsere Kunden
• Erstellung von Kostenvoranschlägen und 

Abrechnungen sowie Warenbestellung
• Büro- und Verwaltungsaufgaben

Was du mitbringen solltest:
• Kaufmännische Ausbildung
• Medizinische Kenntnisse von Vorteil,

auch für Quereinsteiger
• Gute EDV Kenntnisse / MS Office
• Eigenständiges, strukturiertes Arbeiten
• Freundlicher und offener Umgang

mit unseren Kunden

S A N I T Ä T S H A U S

Komm zu uns, in ein Familienunternehmen in 
der Gesundheitsbranche, bei dem Tradition und 
Innovation stark verbunden sind. 
Zukunftssicher und spannend.

Sybille Koppelwiser
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin oder per Mail:
sanitaetshaus-schwerin@kowsky.com
www.kowsky.com

Ansicht Ihrer Anzeige,
für den Markt Echo Nord, Ausgabe 1,  2024

Ihre Korrektur (einmalig kostenlos) 
bitte bis spätestens 16.01.2023, 18 Uhr
Bitte schicken Sie uns dieses Dokument umgehend mit 
“Korrekturwunsch” (mit Angabe der Korrektur) oder “OK” zurück!  
(E-mail: layout@markt-echo-nord.de oder Fax 04393/6370378) 

Sollte keine Rückmeldung erfolgen, 
betrachten wir Ihre Anzeige als akzeptiert! 

Bitte beachten Sie, dass wir für jede weitere Korrektur,  
eine Pauschale von 12€ erheben.

Vielen Dank - Ihr Markt Echo Nord Team -

         Korrekturwunsch                   Anzeige OK

Unterschrift Kunde

Bei der WEMAG Netz GmbH ha-
ben 17 junge Menschen eine Aus-
bildung bzw. ein duales Studium 
begonnen. Darunter befinden sich 
zehn Elektroniker für Betriebs-
technik, ein Fachinformatiker für 
Systemintegration, drei Dualstu-
dierende im Bachelorstudiengang 
Regenerative Energiesysteme und 
Energie Management mit Studi-
enort Hamburg, zwei Dualstu-
dierende im Bachelorstudiengang 
Allgemeine Betriebswirtschaftsleh-
re mit Studienort Lübeck und ein 
Dualstudierender im Bachelorstu-
diengang Wirtschaftsinformatik 
mit Studienort Kiel.
Frank Dumontie freut sich, dass 
alle Ausbildungs- und Studien-
plätze besetzt werden konnten. „Es 
zeigt sich erneut, dass ein Prakti-
kum schon während der Schulzeit 
eine wichtige Entscheidungshilfe 
bei der Berufswahl ist“, meint der 
Ausbildungsleiter mit Blick auf die 

sechs neuen Auszubildenden, die 
bereits ein Praktikum beim kom-
munalen Energieversorger absolviert 
haben. Erstmals ist auch ein Elek-
troniker-Azubi an der Hochschule 
Wismar im Bachelorstudiengang 
Informations- und Elektrotechnik 
eingeschrieben. Mit diesem neuen 
Format will die WEMAG ihre Zu-
sammenarbeit mit der Hochschule 
weiter ausbauen.�
www.wemag.com�

ENERGIEBERUFE BEI 
JUGENDLICHEN GEFRAGT
Ausbildung und Studium bei WEMAG starten 

Gruppenfoto mit Vorständen und 
Geschäftsführung
� Foto: WEMAG/Stephan Rudolph-Kramer
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Heimatpflege 
statt 
Steueroasen. 

Wer Ausgaben hat, braucht Einnahmen. Wie jedes Land ist MV auf Steuern 
angewiesen, um die Dinge am Laufen zu halten und gut in die Zukunft zu 
steuern. In unseren zehn Finanzämtern arbeitest du deshalb fürs Gemeinwohl 
und bist Ansprechpartner/in für Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen. 
Und so kannst du ab Herbst 2026 starten: 

Ausbildung zum/zur 
Finanzwirt/in 

Studium zum/zur 
Diplom-Finanzwirt/in 

Dich erwartet eine praxisnahe Ausbildung bzw. ein Duales Studium in einer 
zunehmend digitalisierten Verwaltung, ein überdurchschnittliches Gehalt und 
die Aussicht auf eine lebenslange Beamtenlaufbahn. 

Alle Infos findest du hier: 

Karriere-in-MV.de MV 
tut gut. 
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Schwerin, im Schlosspark-Center, Marienplatz 5-6    0385/521 92 62 • optik-hallmann.de

*Gilt für 1 Hörgerät der Type: Signia Silk 1X (Im-Ohr-Hörgerät). **Gilt für 1 Akku-Im-Ohr-Hörgerät Signia Silk Charge & Go 3 IX (exkl. Ladegerät). */**Gültig bis 20.11.2025 für Mitglieder gesetzlicher Krankenkassen mit Leistungsanspruch u. ohren-
ärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzl. Zuzahlung von €10/Hörgerät. Wir behalten uns vor die Aktion zu verlängern. Hörgeräte-Abbildung nicht in Originalgröße. Bild mit KI generiert. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

149€

IM-OHR- 
HÖRGERÄT 

Silk 1X 
statt 549€

ANGEBOT 2:

Die besten  
Angebote  
des Jahres!

WOCHEN
Bestseller

599€

AKKU-IM-OHR- 
HÖRGERÄT 

Silk C&G 3IX 
statt 1.909€

ANGEBOT 1:

Gratis
Hörtest

Vorsorge  
für Ihr Gehör 

ANGEBOT 3:

Eine gut bestrichene Stulle ist et-
was Schönes. Noch schöner ist es, 
wenn man sie nicht allein essen 
muss. Die Schweriner Höfe wollen 
deshalb zwei gute Dinge zusam-
menbringen und laden am 26. Sep-
tember zwischen 9 und 11 Uhr zu 
einem kleinen Frühstück mit lecke-
rem Brot und fröhlicher Gemein-
schaft ein.
Anlass ist der Tag des deutschen 
Butterbrots, der an diesem Datum 

im Kalender steht. Der neue Mieter 
„Backverrückt“, der seit Juli Besu-
cher der Schweriner Höfe mit frisch 
gebackenem Brot verwöhnt, und 
das Zentrum Demenz unterstützen 
die Veranstaltung im Brunnenhof. 
Gegen das Alleinsein, lautet das 
Motto an diesem Tag. Gesammelt 
werden soll dann auch eine Spende 
für das Zentrum Demenz, das in 
Schwerin ein Anlaufpunkt für 
Menschen mit Demenz und deren 
Angehörige ist. 
Weitere „Wohlfühltermine“ in den 
Höfen gibt es bereits am 18., 19. 
und 20. September. Dann sind in 
Schwerin Venezianische Tage und 
in diesem Rahmen ist im Brunnen-
hof jeweils ab 16 Uhr Aperitivo-Ti-
me. Am 20. September wird ab 20 
Uhr „Eine Nacht in Venedig“ gefei-
ert – eine heiße Party mit der Band 
Billy Rock.�  
schweriner-hoefe.de

GUTES ZUM TAG 
DES BUTTERBROTS
Schweriner Höfe laden am 26. September ein

In den Höfen wird im September der 
Tag des Butterbrots gefeiert.

Die Schweriner Waldorfschule lädt 
am 11. Oktober zum Tag der offe-
nen Tür in die Schlossgartenallee 
ein. Zwischen 9 und 12 Uhr haben 
Kinder und Eltern an diesem Tag 
die Möglichkeit, die Waldorfpäda-
gogik kennen zu lernen und Ange-
bote der Schule zu erleben.
Vorgestellt werden vielfältige Ange-
bote und aktuele Projekte der Schü-

lerinnen und Schüler – verbunden 
mit der Einladung, mit dem Team 
der Schule ins Gespräch zu kom-
men. Lehrerinnen und Lehrer ste-
hen für Fragen und auch individu-
elle Gespräche zur Verfügung. 
Auch der Hort und der Waldorf-
kindergarten auf dem Schulcampus 
öffnen an diesem 11. Oktober ihre 
Türen.�  

CAMPUS LÄDT EIN
Waldorfschule: Am 11.10. ist Tag der offenen Tür

Schulcampus in der Schlossgartenallee� Foto: Waldorfschule Schwerin
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Kunsthandwerk

Was ist wertvoll? Was ist Kunst? 
Darüber können sich Kunstlieb
haber bei der dritten Kunstmesse 
„Fangfrisch“ vom 10. bis 12. Okto-
ber in der Markt- und Eventhalle in 
der Stockholmer Straße 1 in Wis-
mar mit Künstlern aus ganz 
Deutschland austauschen. 52 Krea-
tive präsentieren hier auf Einla-
dung des Landesverbands für An-
gewandte Kunst MV ihre Arbeiten 
aus den Bereichen Grafik, Gefäß 
und Flechtwerk, Schmuck, Glas 
und Fotografie, Metall, Kunststoff 
und Bildhauerei. 
Die Werke laden dazu ein, ent-
deckt, erworben, genutzt und somit 
für die Zukunft bewahrt zu wer-
den. Gleichzeitig ist die Leistungs-
schau für Mecklenburg-Vorpom-
mern ein wichtiger Beitrag, um als 
Kunst- und Kulturland in der Öf-
fentlichkeit wahrgenommen zu 
werden. „Kunst und Kultur als Ge-
stalter einer Gesellschaft“ lautet das 
diesjährige Motto. Über den Wert 

von Kunst – emotional, gesell-
schaftlich, wirtschaftlich – werden 
sich fünf Gäste bei einer Podiums-
diskussion am 11. Oktober um 18 
Uhr austauschen. Ein weiteres Zu-
satzformat sind die „Fangfrisch Lo-
cals“, bei denen sich erstmals wäh-

rend der Messetage Kultur- und 
Kunstorte der Hansestadt vernet-
zen. Mit Sonderausstellungen, Ak-
tionen und Musik entwickeln sie 
eigene Anworten aufs Thema und 
bieten Einblicke in ihre Arbeit. Ein 
Höhepunkt findet außerdem schon 

bei der Eröffnungsveranstaltung 
statt, bei der gleich drei Kunst-
preise verliehen werden. 
Die Hochschule Wismar und der 
Museumsverband MV gehören zu 
den wichtigen Partnern der Lei-
stungsschau für Angewandte Kunst 
im Norden. Die lichtdurchflutete 
ehemalige Industriehalle am alten 
Hafen in der Weltkulturerbestadt 
Wismar bietet den professionell ar-
beitenden Handwerkern und 
Künstlern einen passenden Rah-
men für die Präsentation. Eine  
externe Fachjury hat die Teilneh-
mer ausgewählt, deren Arbeiten 
man in Museen, auf wichtigen Aus-
stellungen und Messen in aller Welt 
findet. 
Geöffnet ist Freitag von 14 bis 21 
Uhr, Sonnabend von 10 bis 19 Uhr 
und am Sonntag von 10 bis 17 Uhr. 
Der Eintritt für unter 18-Jährige ist 
frei, Studenten zahlen drei und  
Erwachsene sechs Euro.�  
www.fangfrisch-messe.de

 KUNST ZUM GEBRAUCH
„Fangfrisch“ – 52 Künstler stellen vom 10. bis 12. Oktober ihre Kunstwerke in Wismar vor

Kunstwerke aus Keramik und viele andere Arbeiten werden das Spektrum  
Angewandter Kunst zeigen.� Foto: Sylvia Ludwig
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Porträt

Schwarze Hose, blau-weiß gestreif-
tes Hemd und ein Strohhut mit 
Schleife: So sieht die Arbeitsklei-
dung von Uwe Kunze aus und so 
wird er sich anziehen, wenn er zu 
den Venezianischen Tagen in 
Schwerin in seine Gondel steigt. 
Dann wird aus Uwe Carlo und 
Schweriner dürfen sich auf eine 
Gondelfahrt über den Burgsee 
freuen – mit einem echten Gondo-
liere, zu dem mehr gehört als ein 
Ringelshirt und ein italienisch 
klingender Vorname. Um Uwe 
Kunze zu beschreiben, müsste es 
ein Adjektiv wie gondelig geben. 
Vielleicht beschreibt ja gondelver-
rückt am besten, was es mit ihm auf 
sich hat. Aber der Reihe nach. 
Als der 65-Jährige noch in Schwe-
rin lebte, war der See sein Revier. 
„Ich hatte einen kleinen Jollenkreu-
zer, kenne die ganze Seenplatte als 
Segler und Paddler“, erzählt er. Das 
war in den 1980er Jahren oder an-
ders gesagt: in den letzten Jahren 
der DDR. Uwe Kunze wollte sich 
damals in der Altbausanierung 
selbstständig machen. In Schwerin 
drohte der Abriss der Schelfstadt 
und der Bauingenieur hatte kon-
krete Pläne, um Dachstühle alter 
Häuser zu retten. Er zeigte Initiati-
ve und besorgte Holz, von offizi-
eller Seite drohte man ihm dafür 
mit einer Anzeige. „Ich wurde aus 
Schwerin regelrecht weggeekelt“, 
sagt Kunze, der dann über Prag in 
den Westen floh. Dennoch hat die 
Stadt Schwerin einen Platz in sei-
nem Herzen. „Schwerin und Vene-
dig“, präzisiert er, wobei die Liebe 
zur Lagunenstadt sozusagen in ei-
ner Gondel kam.
Es passierte in Leipzig auf der Mes-
se. Hier jobbte der wassersportver-
rückte Student Uwe Kunze und ein 
italienischer Brokatstofffabrikant 
hatte eine Gondel ausgestellt. Gar 
nicht des Schiffes wegen – vielmehr 
ging es um die feinen Polster und 
Verkleidungen. „Der Stoff hat mich 
gar nicht interessiert“, erinnert sich 
Kunze, „aber dieses herrlich krum-
me Boot! Ich habe mich in den 
Menschenstrom gesetzt, um es 
auch von unten genau anschauen 
zu können.“ Bei aller Faszination 
kam dem Anfang-20-Jährigen da-
bei ein Gedanke: Venedig wirst du 

nie sehen können. Oder erst, wenn 
du 65 bist. „Ich hätte heulen kön-
nen“, erinnert er sich.
Und dann kam doch alles anders. 
Erst die Wende, dann die verrückte 
Zeit, in der sich jeder erstmal beruf-
lich neu sortieren musste, auch 
Uwe Kunze. Und dann 1994 seine 
erste Fahrt nach Venedig, so eine 
Drei-Tages-Busreise, wie sie damals 
überall angeboten wurden, um die 
Sehnsucht der Ostdeutschen nach 
der Ferne zu stillen. „Da muss ich 
nochmal hin, das war mir sofort 
klar“, sagt der jetzige Hamburger. 
Natürlich wollte er nicht nur hin, 
sondern unbedingt auf ein Boot. 
Und weil der Wassersportler Uwe 
Kunze wusste, dass Bootsleute häu-
figer mal auf Handlangerdienste 
angewiesen sind, trieb er sich am 
Kanalufer herum. Packte mal hier 
an, schrubbte mal dort. Und war 
nach einer Woche dabei.

Nimmt er alle Aufenthalte zusam-
men, hat er inzwischen mehr als 
zwei Jahre in Venedig verbracht, ist 
mit Booten und Gondeln gefahren, 
kennt das Wassernetz der Stadt. 
Seine Frau hat es weniger mit den 
„canali“ als vielmehr mit den „cam-
pielli und calli“, den Plätzen und 
Gassen. Sie erkundete Venedig im-
mer vom Land aus, während ihr 
Mann Boot fuhr und Boote stu-
dierte. So ergänzen sich beide be-
stens. 
Seit 2009 besitzt Uwe Kunze eine 
Gondellizenz. Dieser Bootstyp, der 
wie kein anderer für Venedig steht, 
nimmt ihn völlig gefangen. „Du 
kannst die Gondel langsam fahren, 
du kannst sie schnell fahren, du 
kannst darauf schlafen und Gäste 
mitnehmen, sie hat Historie“, sagt 
er. Diese Historie ist Uwe Kunze 
wichtig. Fast scheint es, als sei die 
Gondel für ihn ein lebendiges We-

sen, er ist davon überzeugt, dass sie 
eine Seele hat. Als er seine Gondel 
gebraucht in Venedig kaufte, fuhr 
er mit ihr vor der Überführung 
nach Hamburg eine Abschiedstour 
durch die Serenissima, vorbei an 
ihrer Werft und unter der Rialto-
Brücke hindurch. 
Uwe Kunze achtet das Wissen der 
venezianischen Bootsbauer. Zu-
sammen mit seiner Tochter, die 
Schiffbauingenieurin ist, hat er 
einmal eine Renngondel gebaut: 
nicht nach Plan, sondern nach den 
abgenommenen Maßen eines 
Bootes, das ein venezianischer Mei-
ster „aus dem Bauch heraus“ kon-
struiert hatte. „Als sich dann die 
Spanten, von denen jeder eine an-
dere Größe hatte, zusammen-
fügten, hatten wir das Gefühl, als 
würde ein vor 300 Jahren verstor-
bener Bootsbauer hinter uns stehen 
und uns auf die Schulter klopfen“, 
beschreibt Kunze die Tradition, die 
in dem Handwerk lebt.
Und apropos 300 Jahre: Die Gon-
del, wie sie heute fährt, ist erst seit 
1890 in dieser Form unterwegs. 
Diese „Gondola moderna“ ragt im 
Gegensatz zum flachen, ganz im 
Wasser liegenden Vorgängermodell 
an Bug und Heck aus dem Wasser. 
Das ist die Voraussetzung dafür, 
dass ein einzelner Gondoliere das 
Boot steuern kann.
Wie man mit diesem schwim-
menden Zahnstocher um die Haus-
ecken von Venedig kurvt, weiß 
Kunze selbstverständlich als in der 
Lagunenstadt diplomierter Gondo-
liere. In Deutschland steuert er die 
Gondel meist durch die Hambur-
ger Fleete und über die Außenalster 
– und am 19., 20. und 21. Septem-
ber auch über den Schweriner 
Burgsee. Dafür wünscht er sich we-
nig Regen, aber vor allem wenig 
Wind – das lange Boot mit dem 
hoch über dem Wasser stehenden 
Ruderer ist dafür besonders anfäl-
lig. Tickets für die Fahrten zwi-
schen 14 und 20 Uhr gibt es direkt 
in der Tourist-Info am Markt und 
unter der Nummer 0385-5925212 
beim Stadtmarketing. Und Uwe 
Kunze, alias Carlo, freut sich riesig 
auf das Heimspiel auf dem 
Schweriner Wasser. 
� Katja Haescher 

ÜBER DEN BURGSEE GONDELN
Gondoliere Uwe Kunze alias Carlo hat sein Diplom in Venedig abgelegt – und ist diesem Bootstyp verfallen

Uwe Kunze alias Carlo fährt eine Gondel aus Venedig und will zu den Venezia-
nischen Tagen über den Burgsee rudern. � Foto: Reimond Weding



Seite 19
September 2025
Ausgabe 204

THEMA rechts

Jeden 1. und 3. Samstag im Monat neu eintre� ende Seecontainer mit ausgefallenen Waren. Der weiteste Weg lohnt sich !

handgefertigte Waren und ausgefallene Wohnkultur

Ihr kennt uns 
noch nicht?

Unser Kennenlern-
Angebot: Ein

     
  

     
Mal vorbeischauen und 
aus über 5.000 (!)
ausgefallenen Artikeln 
Euer ‚Lieblingsstück‘ 
auswählen ! 

Einfach diese Anzeige 
 ausschneiden und an 
der  Kasse vorzeigen ! 

Gültig bis:

Sa. 18. Okt. 2025

ein weltweit einzigartiges (!) Sortiment kunsthandwerklicher Waren 

… und frischer Ka� ee oder Tee
KOSTENLOS in unserer Bücherecke

fischer’s LAGERHAUS
Udo Fischer GmbH Nord
Schnitterwiese 3
19055 Schwerin 

(auf 1.900 qm Verkaufs� äche)

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 10 – 19 Uhr
Sa.: 10 – 18 Uhr

www.fi - la.com

10,– Euro
Gutschein

bei einem Einkaufswert 
ab 30,– Euro !

Start unserer spektakulären Warenlieferungen:

• Sa. 20. September ab 10 Uhr ‚Indien-Samstag‘
• Sa. 04. Oktober ab 10 Uhr ‚China-Samstag‘
• Sa. 18. Oktober ab 10 Uhr ‚Xmas-Vorfreude-Samstag‘

Hier geht es zu unserem 
schönen 440-seitigen 
Online-Blätterkatalog!

Metallschlösser in vielen aus-
gefallenen Designs verfügbar.

Wurzelholz-Glasvasen-Groß-
auswahl, hier: Ø 10 – 13 cm, 
H ca. 15 cm, € 16,–

 Räucherwasserfall mit Buddha-
Kopf aus Eukalyptusholz, 
7 cm x 5 cm x 10 cm, € 12,–  

Weitere 
Holzpilze 

verfügbar.

 Teelichthalter ‘Tingker’ aus Metall, Vintage-Look, 
10 cm x 10 cm x 24 cm, € 7,80

 Armlehnstuhl ‘Clementz’ 
aus Teakholz, Sitzhöhe 43 cm, 
H 76 cm, B 53 cm, T 53 cm, € 144,–

  Holzschnitzerei ‘Röhrlinge’, 
H 13 cm, Ø 10 cm, € 15,80

  Ente ‘Halus’ handgeschnitzt 
aus Bambus-Wurzelholz, 
in 3 Größen, ab € 6,40  

 Metallschloss ‘Herz’, 
3 x 4,5 cm, € 5,80

 Bartisch ‘Sveg’
aus massivem 
 Akazienholz und 
Metallrahmen, 
90 cm x 90 cm, 
H 105 cm, € 489,–
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 18. bis 20. September Maskenbasteln zu den Venezianischen Tagen +++ 24. September Eröffnung Ausstellung „So sehe ich meine Welt“ +++ 18. Oktober „Al Paca Kids Club“-Casting

Der Sommer geht nun langsam zu 
Ende. Das ist die schlechte Nach-
richt. Die gute: Es ist Zeit für neue 
Stiefel. Und für neue Kleider, Pul-
lis, Mützen, kurz, den ganz neuen 
Look. Der Herbst hat bekanntlich 
viele schöne Farben und welche das 
sind, erfahren Besucher der Marien-
platz-Galerie bei einer Herbstmo-
denschau am 11. Oktober. 
An diesem Sonnabend sind die Mo-
dels vom Team Tendence im Ein-
kaufszentrum zu Gast und werden 
in bewährter Weise die Mode der 
kommenden Saison präsentieren. 

Das Beste daran: Es sind auch die-
ses Mal Outfits, die aus den Fachge-
schäften der Marienplatz-Galerie 
kommen. C&A, Ernstings Family 
und Kressmann, Kult, Shoe4you 
und der Optiker Apollo statten an 
diesem Tag die Models aus, die auf 
dem Laufsteg im Untergeschoss die 
neue Herbstmode zeigen werden. 
Zwei Durchläufe sind geplant: ein-
mal um 13.30 und einmal um 15 
Uhr. Danach können Kunden in 
den Geschäften selbst die neuen 
Outfits anprobieren und Kombina-
tionen testen.�

Modisch in den Herbst: Die Models vom Team Tendence zeigen am  
11. Oktober Trends der neuen Saison.� Fotos: Schwerin live

HALLO HERBST: JETZT WIRD‘S BUNT!
Modenschau im Oktober lädt ein, neue Outfits aus Geschäften der Marienplatz-Galerie zu entdecken

BLICK DURCH KINDERAUGEN
Ausstellung „So sehe ich meine Welt“ öffnet am 24. September

Durch Kinderaugen auf die Stadt 
schauen – das macht eine neue Aus-
stellung möglich, die am 24. Sep-
tember in der Marienplatz-Galerie 
öffnet. Die Bilder entstehen inner-
halb eines Projekts, das die 
Schweriner Künstlerin Susanne 
Utech in Kooperation mit der Al-
bert-Schweitzer-Schule und dem 
Bauspielplatz anbietet. 
Darin können Kinder aus dem 
Mueßer Holz und Neu Zippendorf 
malen, wie sie ihren Stadtteil sehen. 

„Was finde ich schön, was nicht so 
schön? Was gefällt mir, wo habe ich 
möglicherweise Angst? Das zu zei-
gen, soll für die Kinder mit dem 
Kunstprojekt möglich sein“, sagt 
Susanne Utech. 
Gemalt wird in der Albert-Schweit-
zer-Schule, außerdem will sie im 
September die jungen Besucher des 
Bauspielplatzes ermuntern, ihre 
Sicht auf die Welt mit Farbe und 
Pinsel, Buntstiften und Aquarell-
farben sichtbar zu machen.

„So sehe ich meine Welt“ lautet 
auch der Titel der Ausstellung. Dass 
die Bilder in der Marienplatz-Gale-
rie und damit an einem zentralen 
Ort in der Stadt zu sehen sind, freut 
Susanne Utech sehr. „Ich denke, 
dass viele der beteiligten Kinder gar 
nicht so häufig hierher ins Stadtzen-
trum kommen“, sagt sie – und fin-
det es um so wichtiger, die Mäd-
chen und Jungen einzuladen und 
mittels der Bilder selbst zu Wort 
kommen zu lassen. �

Ein Hauch von Venedig in  
der Marienplatz-Galerie: Zum 
Warm-Up für die Veneziani-
schen Tage waren im August die 
ersten Maskenträger zu Gast.

WILKOMMEN
IN VENEDIG!

Foto: Reimond Weding

Es war bereits der zweite Blutspendetermin in der Marienplatz-Galerie.

FÜR NEUE SPENDER
Blutspende erneut im Einkaufszentrum möglich
Die Zusammenarbeit zwischen der 
Marienplatz-Galerie und dem Blut-
spendedienst des DRK ist nach 
einem Auftakttermin im Mai im 
August erfolgreich weitergegangen. 
Bei einem Vor-Ort-Termin im Ein-
kaufszentrum zählte das DRK-
Team fast 40 Spender. 
Ziel solcher Termine an stark fre-
quentierten Orten ist es, auch die

jenigen anzusprechen, die bisher 
noch nicht zu den Spendern gehö-
ren und sie für die Blutspende zu 
werben. Denn je größer die Zahl 
der regelmäßigen Spender ist, umso 
größer ist die Versorgungssicherheit 
mit Blutkonserven – auch vor dem 
Hintergrund des demografischen 
Wandels in einer alternden Gesell-
schaft.�
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 18. bis 20. September Maskenbasteln zu den Venezianischen Tagen +++ 24. September Eröffnung Ausstellung „So sehe ich meine Welt“ +++ 18. Oktober „Al Paca Kids Club“-Casting

Schwerin feiert vom 19. bis 21. Sep-
tember die Venezianischen Tage 
und die Marienplatz-Galerie gehört 
wieder zu den Unterstützern. Be-
reits bei der Premiere vor zwei Jah-
ren hatte das Einkaufszentrum zu 
Aktionen eingeladen und die bun-
ten, selbst gebastelten Masken wa-
ren damals überall in der Stadt zu 
sehen. Auch in diesem Jahr öffnet 
in der Marienplatz-Galerie die Bas
telstraße: von Donnerstag bis Sonn-
abend jeweils von 11 bis 18 Uhr. 
Mit Farben und Federn, Glitzerstei-
nen und Pailletten lassen sich Mas-
ken-Rohlinge hier in individuelle 
Kunstwerke verwandeln. Jeder darf 

genau eine Maske basteln – das soll 
gewährleisten, dass auch bei groß-
em Andrang möglichst viele Besu-
cher mitmachen können. 
Und apropos Masken: Kostümträ-
ger, die zu den Venezianischen Ta-
gen nach Schwerin kommen, wer-
den am Freitagnachmittag auch die 
Marienplatz-Galerie besuchen. 
Zwischen 15 und 16.30 Uhr wollen 
sich hier etliche von ihnen zeigen. 
Das Umfeld ist dafür perfekt: 
Schon seit einigen Wochen strahlt 
die Galerie den Zauber Venedigs 
aus: mit Gondel, Kostümen und 
einem Fotospot mit Gondoliere und 
Rialto-Brücke.�

Kinder, die vom Rampenlicht träu-
men, sollten sich diesen Termin 
merken: Am 18. Oktober zwischen 
12 und 17 Uhr ist der „Al Paca Kids 
Club“ für ein Casting in der Mari-
enplatz-Galerie zu Gast. Junge Ta-
lente zwischen 7 und 15 Jahren ha-
ben dann die Chance, ihre 
Leidenschaft für Musik und Tanz 
zu zeigen und vielleicht sogar auf 
die große Bühne zu kommen.
Der „Al Paca Kids Club“ wurde in 
Zusammenarbeit mit dem Musik-
produzenten Peter Hoffmann und 
dem Institut für Kunst, Musik und 
ihre Vermittlung der Leuphana 
Universität Lüneburg entwickelt. 
Ziel ist es, junge Talente zu fördern 
und auf ihrem Weg zu begleiten. 
Die Teilnahmer an dem Projekt er-
wartet eine professionelle Unter-
stützung: Songwriter und Produ-
zenten schreiben individuelle 
Songs, Choreographen bringen 
coole Tänze bei.
Und so läuft das Casting: Die Teil-
nehmer füllen zunächst einen 

kurzen digitalen Datenbogen aus. 
Danach werden professionelle Fotos 
gemacht, bevor die Kinder und Ju-
gendlichen ihr Können vor der Vi-
deokamera unter Beweis stellen. 
Eine Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich. Teilnehmer müssen minde-
stens sieben Jahre alt sein und das 
Einverständnis ihrer Erziehungsbe-
rechtigten für die Teilnahme am 
Casting haben. 
Wer Spaß am Singen, Tanzen und 
Musikmachen hat oder davon 
träumt, in Tanz- und Musikvideos 
mitzumachen, ist im „Al Paca Kids 
Club“ richtig. In dem Projekt ste-
cken viele Erfahrungen – zum Bei-
spiel die des deutschen Musikpro-
duzenten Peter Hoffmann, der 
durch die Entwicklung und Pro-
duktion von Tokio Hotel bekannt 
geworden ist und mit Künstlern wie 
Johannes Oerding, Falco, Olli P. 
und vielen anderen zusammengear-
beitet hat. Mit seinem Gespür für 
Talente ist er eine echte Legende in 
der deutschen Musikszene.�

MASKEN FÜR EIN BUNTES FEST

EINE CHANCE FÜR JUNGE TALENTE

Kreativwerkstatt in der Marienplatz-Galerie öffnet vom 18. bis 20. September

„Al Paca Kids Club“ ist am 18. Oktober zum Casting zu Gast – für Kinder zwischen 7 und 15

Am Casting dürfen Kinder ab 7 Jahren mit Erlaubnis der Erziehungsberech-
tigten teilnehmen.� Foto: EMA Event & Marketing Agentur

Es darf wieder gebastelt werden: vom 18. bis 20. September, jeweils  
zwischen 11 und 18 Uhr.� Foto: Reimond Weding
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Musik berührt uns auf vielfältige 
Weise: Manche hören sie, andere 
spüren sie im Blut oder bewegen 
sich im Takt mit den Beinen. Doch 
was ist mit der Musik für die Au-
gen? Diese Frage haben sich acht 
Fotografen des Vereins MV Foto 
gestellt. In der aktuellen Ausstel-
lung in der MV-Fotogalerie la-
den sie dazu ein, Musik aus einer 
neuen Perspektive zu erleben. Die 
Fotografien sind noch bis zum 19. 
Oktober jeweils Donnerstag bis 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr in der 
Schweriner Volkshochschule in der 
Puschkinstraße 13 zu sehen.
Die Beteiligten präsentieren ihre 
Bilder in Form von Collagen, Se-
rien und Einzelaufnahmen, welche 
ihre persönliche Verbindung zur 
Musik widerspiegeln. Die Motive 
reichen vom filigranen Detail eines 
Instruments über die lebendige 
Vielfalt von Straßenmusikern und 

die faszinierende Struktur ei-
ner Orgelpfeifen-Hierarchie bis hin 
zum intensiven Zusammenspiel 
vor einem Auftritt. Zu sehen sind 
Eindrücke aus kleinen und großen 
Konzerten sowie von Melodien, die 
inspiriert durch die Natur entstan-
den sind – eine spannende Verbin-
dung von Bild und Klang.�
www.mv-foto-ev.de

Merit Zloch an der Harfe und Matthias Branschke am Dudelsack�
Foto: Stansilaw Lifson

MUSIK SEHEN: MIT 
FOTOS AUF KLANGREISE
Neue Ausstellung in der MV-Fotogalerie

TREFFPUNKT WEINHAUS WÖHLER
Puschkinstraße 26, 19055 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de

SONNTAG, 02.11.2025  |  18.00 UHR

Martin Walker im Gespräch mit der Journalistin  
Karin Gustmann. Lesung aus „Déjà-vu“ von 
Schauspieler Andreas „Lemmi“ Lembcke

anschließend ein 3-Gänge-Menü aus „Brunos Koch-
buch“ südfranzösische Küche aus dem Périgord mit 
verschiedenen Weinen der Region und Martin Walker 
zum „Anfassen“ | Eintritt: 115 €

Kartenverkauf auch bei Reservix
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Achtung: 
Limitiertes 
Kartenkontingent

»DÉJÀ-VU«
 Martin Walker

MeLa Mühlengeez
Fachausstellung für Landwirtschaft & Ernährung
bis 14.09., tägl. 9 - 18 Uhr, Mühlengeez

FR
12.09.

musiKKlub
Previewparty zum Auftakt der Venezianischen Tage
19 Uhr, Marktplatz Schwerin

DI
16.09.

Lange Nacht der Volkshochschule Schwerin
Mit Vorträgen, Kino, Musik, Weinverkostung und Catering
17 - 22 Uhr, Volkshochschule „Ehm Welk“ Schwerin

FR
12.09.

Das Kinofest 2025
alle Filme und alle Tickets für nur 5,- €
10 - 23 Uhr, auch So., filmpalast Capitol

SA
13.09.

Rauh verdorri! Hier starwt Lothar
Niederdeutsches Schauspiel
19.30 Uhr, M*Halle

SA
13.09.

Tag des offenen Denkmals im Schweriner Schloss
Öffentliche Rundgänge um 11, 12, 13:30 und 15 Uhr 
10 - 18 Uhr, Schloss Schwerin

SO
14.09.

Lemmi Lembcke in „Mein bestes Stück“
Comedy / Kabarett
18 Uhr, werk3/KlangWert

SO
14.09.

48. FilmSaloN: Porträt einer jungen Frau in Flammen
Film (Freundeskreis FILMKUNSTFEST MV e.V.)
19.30 Uhr, KlangWert/werk3

DI
16.09.

Redefiner Pferdetage 2025
mit großer Hengstparade und buntem Rahmenprogramm
10 - 16 Uhr, Landgestüt Redefin

SO
14.09.
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Spielzeiteröffnung im Meck-
lenburgischen Staatstheater mit 
König Artus, dem Gral und der 
Tafelrunde. Die sagenumwobene 
Welt um Merlin, den wohl be-
rühmtesten Zauberer der euro-
päischen Mythologie, ist reich an 
unsterblichen Figuren, Phantasie 
und legendären Abenteuern. Und 
noch immer strahlt sie bis in die 
Gegenwart, mit Fragen von beste-
chender Aktualität. Denn Merlins 
Welt liegt im Krieg und der weise 
Zauberer soll nach dem Willen des 
Teufels die Menschen vollends zum 
Bösen verführen. Doch er wider-
setzt sich und gründet zusammen 
mit dem jungen König Artus die 
Tafelrunde, ein Symbolbild der Zi-
vilisation und Demokratie.
Schauspieler und Regisseur Jonas 
Steglich bringt „Merlin oder Das 
wüste Land“ von Tankred Dorst 
am 26. September mit Band und 

Live-Musik auf die Bühne. Im 
Theaterzelt erwartet Zuschauer 
eine phantastische Odyssee, eine 
Reise durch Raum und Zeit, vol-
ler Abenteuer und Intrigen Zauber 
und wilder Romanzen. Und im 
Hinterkopf immer die Frage: Wird 
es gelingen, eine friedlicheund ge-
rechte Welt zu erschaffen?�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

„Merlin“ hat am 26. September 

Premiere im Zelt.� Foto: Schwerin live

EIN SPEKTAKEL VON 
GROSSER AKTUALITÄT
„Merlin oder Das wüste Land“ eröffnet Spielzeit

Highlights:
historischer Pendelverkehr Rostock Hbf – Bad
Doberan mit LVT 172 140-6 und 172 141-4
(Ferkeltaxen)
Lokmitfahrten
Draisinemitfahrten
Busfahrten mit historischem Ikarus
Molli-Sonderzüge mit 100jährigen-Zug
Ausstellung historische Bahn- und
Straßenfahrzeuge
Präsentation Deutscher Schmalspurbahnen
Lokparade mit Lasershow
Kinderprogramm u. v. m. 26.09.2025 

SPORT- UND KONGRESSHALLE | SCHWERIN
Tickets & Infos    030 – 755 492 560    www.d2mberlin.de    www.eventim.de     

sowie bei allen guten VVK-Stellen

Venezianische Tage Schwerin
Fest der Masken, Kostüme und des venezianischen Zaubers

tägl. ab 11 Uhr, bis 21.09., Innenstadt Schwerin

FR
19.09.

Handgemacht Markt
Handwerk, Kunst und leckere Dinge

10 - 18 Uhr, Sa. 10 - 18 Uhr, So. 11 - 18 Uhr, Platz an der Siegessäule

FR
19.09.

Venezianische Tage Schwerin auf dem „Markusplatz“
Italienische Musik (Rock, Pop, Schlager) und Kulinarik

17- 22 Uhr, Markt

FR
19.09.

Dirk Audehm in concert: Ein Koffer voller Cover
Konzert

20 Uhr, KlangWert/werk3

FR
19.09.

Venezianische Tage Schwerin im Schlossinnenhof
Fest der Masken und Kostüme mit italienischer Kulinarik

11 - 17 Uhr, auch am So. 21.09., Schlossinnenhof

SA
20.09.

Live Hendrik Zwar & Band
Konzert im Rahmen der Venezianischen Tage Schwerin

ab 13 Uhr, Marienplatz-Galerie

SA
20.09.

Venezianische Tage Schwerin auf dem „Markusplatz“
„Freiluft-Osteria“ mit Musik; Eintritt frei

11 - 23 Uhr, ab 17 Uhr mit DJane, Markt

SA
20.09.

Venezianische Tage Schwerin: Maskenbasteln
Malen, Bekleben und Dekorieren von Masken 

tägl. bis 20.09. 11 - 18 Uhr, Marienplatz-Galerie

DO
18.09.

Info-Bus: Herzenssache Lebenszeit
Aufklärungsinitiative zu Schlaganfall, Diabetes, Herz... 

9 - 15 Uhr, vor dem Rathaus Ludwigslust

DO
18.09.
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Live-Musik auf dem Markt: 
Während der Venezianischen 
Tage steht am 20. September 
um 20 Uhr die Band „Mas-
hed Potatoes“ auf der Bühne. 
Die sechs Musiker spielen 
deutsche und internationale 
Hits von den 1970er Jahren 
bis heute - mitsingen und 
mittanzen sind ausdrück-
lich erwünscht. Natürlich 
soll auch ein italienischer 
Part nicht fehlen, denn die 
Band kann einfach alles: 
Rock und Pop und Deutschrock 
und Country. Davon konnten sich 
in den zurückliegenden Jahren 
auch Besucher des Speichers über-
zeugen: Die Konzerte von Mashed 
Potatoes dort waren legendär und 
ausverkauft.
Nun wollen die Musiker die Vene-
zianischen Tage rocken. Bereits vor 
Konzertbeginn um 20 Uhr gibt es 

ein Warm-up auf der 
Musikklub-Bühne. Dort spielt ab 
16.30 Uhr Musik, auch darüber hi-
naus ist auf dem Markt eine Menge 
los: Hier gibt es Essen und Trin-
ken mit italienischem Einschlag 
und naturlich auch viel zu gucken: 
Masken- und Kostümträger wer-
den vom 19. bis 21. September hier 
anzutreffen sein.�

MASHED POTATOES 
ROCKEN DEN MARKT
Konzert am 20. September auf Musikklub-Bühne

Dein Kino.

filmpalast.de

KINO ERLEBEN MIT

UNSERE FILM-HIGHLIGHTS IM SEPTEMBER

Kino, wie du es noch nie erlebt hast.
Das bekommst du von uns ab sofort mit 
ausgewählten Filmen in einzigartigem D-Box-Feeling.

REICH INS LEBEN
Hier steht Ihr Kind im Mittelpunkt!

Mit unserem ganzheitlichen und entwicklungsorientierten Konzept auf 

der Grundlage der Waldorfpädagogik setzen wir auf ein lebensnahes 

Lernen im gegenseitigen Miteinander. Verstand, Kreativität und die 

eigenständige Persönlichkeit werden dabei gleichgewichtig entwickelt.

Zu uns gehören:

    Freie Waldorfschule

    Hort

      zwei Waldorfkindergärten  

mit Waldgruppe

      waldorfpädagogische  

Fortbildung (Lehrer*innen  

und Erzieher*innen)

Erleben Sie uns!

   Tag der offenen Tür  

am 11.10.2025

   Adventsbasar am 29.11.2025

   regelmäßige Vorschul- 

stunden mit Inforunden  

für Eltern

Sprechen Sie uns an! 
Telefon: 0385 6171-10 
schule@waldorf-sn.de

Premiere: Merlin oder Das wüste Land
Schauspiel
19 Uhr, Theaterzelt am Küchengarten

FR
26.09.

Sascha Grammel – Wünsch dir was
Puppet-Comedy
20 Uhr, Sport- und Kongresshalle

FR
26.09.

„Meins wird Deins“-Flohmarkt
Kinder-Nummernflohmarkt (Erlös für einen guten Zweck)
14-16 Uhr, Einlass Schwangere 13.30 Uhr, Aula Niels-Stensen Schule

SA
27.09.

Oktoberfest Schwerin
Programm, Schausteller, Live-Musik, Festzelt + Biergarten
tägl. 26 - 28.09, Festzelt Alter Garten

FR
26.09.

Mashed Potatoes übernehmen das Samstagabend-Programm auf dem Markt.�
Foto: privat

Live Mashed Potatoes
Konzert im Rahmen der Venezianischen Tage Schwerin
ab 20 Uhr, Markt (Eintritt frei)

SA
20.09.

Party mit Liveband Billy Rock
Maskenparty und Livemusik 
20 Uhr, Schweriner Höfe

SA
20.09.

Venezianische Tage Schwerin
Fest der Masken, Kostüme und des venezianischen Zaubers
ab 11 Uhr, Innenstadt mit Highlights am Markt und im Schlossinnenhof

SO
21.09.

Forum.STADT.Geschichte: Architekt Franz Schiemer
Vortrag von Jörg Moll vom Stadtarchiv Schwerin
19 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus

MI
24.09.

Musikalische Schlossführung
Wandelkonzert (Klassik)
18.30 Uhr, Schloss Schwerin 

DI
23.09.
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„Eine Nacht in Venedig“ lau-
tet das Motto einer Party, die 
am 20. September im Rahmen 
der Venezianischen Tage in den 
Schweriner Höfen stattfindet. 
Los geht es um 20 Uhr und 
die musikalische Betreuung der 
Gäste hat an diesem Abend Bil-
ly Rock übernommen. Besucher 
des Tages der Deutschen Ein-
heit in Schwerin im vergange-
nen Jahr wissen es: Die können 
richtig gut Stimmung machen. 
An diesem Abend standen die vier 
Jungs auf der ganz großen Büh-
ne und auch die Gäste der Weih-
nachtsparty im vergangenen Jahr in 
den Höfen wissen, wie gut es sich 
mit Billy Rock tanzt. 
Die Jungs von der Küste spielen mit 
Getarre, Bass, Drums und Keys 
die ultimativen „Best of Schwof“ 
und Partykracher der zurücklie-
genden 50 Jahre. Sie haben Rock 

und Pop und Evergreens im Re-
pertoire, dazu die 70er, 80er, 90er 
und 2000er Jahre. Und sie brin-
gen damit pure Partypower in den 
Saal. Entsprechend dem Motto des 
Abends können Besucher gern ko-
stümiert erscheinen. Tickets sind 
bei Robin Weiland in der Wein-
handlung Krömer zum Preis von 
15 Euro erhältlich. �
schweriner-hoefe.de

VENEZIANISCHE PARTY 
MIT BILLY ROCK
„Eine Nacht in Venedig“ in den Schweriner Höfen

www.cavalluna.com

25. - 26.10.25 Schwerin
01. - 02.11.25 Neubrandenburg

25. - 26.04.26 Rostock
Ein Herz für

Das große Molli Bahnhofsfest
Kinderprogramm, Sonderfahrten + Austellung

11 - 20 Uhr, Molli Bahnhof Kühlungsborn West

SA
04.10.

Premiere: Nobody Is Home
Schauspiel

19.30 Uhr, M*Halle

DO
09.10.

Torsten Sträter – Mach mal das große Licht an
Comedy

20 Uhr, Sport- und Kongresshalle

DO
09.10.

Semino Rossi – live
Schlagerkonzert 

16 Uhr, filmpalast Capitol

FR
10.10.

Konzertverein Schwerin: Geister Duo
Klassik-Konzert

17 Uhr, Neustädtisches Palais

SA
11.10.

Uschi Brüning im Konzert: „Herzenslieder“
Konzert - Kammermusik

19 Uhr, Schloss Wiligrad

SA
11.10.

Rüdiger Krause Trio
Konzert 

20 Uhr, KlangWert/werk3

SA
11.10.

Bademeister Schaluppke „SPASSbad“
Comedy/Lesung 

20.30 Uhr, Buchhandlung Thalia im Schlosspark-Center

SA
11.10.

Mika Drouin und Peer Martiny: Con Gusto
Kulinarische Show

18 Uhr, KlangWert/werk3

SO
12.10.

Premiere: De verflixte Strump
Niederdeutsches Schauspiel

19.30 Uhr, M*Halle

DO
16.10.

Schweriner Lichterbummel
Lichtaktionen und buntes Rahmenprogramm

ab 17 Uhr, Sa.+ So. ab 11 Uhr, Innenstadt Schwerin

FR
17.10.

Das Schwerin Projekt
Jazz-Konzert

20 Uhr, KlangWert/werk3

FR
03.10.

Tag der offenen Tür Waldorf Schule Schwerin
Waldorfpädagogik entdecken und erleben

9 - 12 Uhr, Waldorfschule Schwerin (Schlossgartenallee 57 - 59)

SA
11.10.

Billy Rock: Die vier Küstenjungs spielen am 

20. September in den Schweriner Höfen. 

�
Foto: Paint X Lite

Time to Love - Ballettabend mit zwei Kreationen
Ballettabend über Nähe, Sehnsucht und die Kraft der Liebe

18 Uhr, M*Halle

FR
03.10.

Premiere: Die kleine Meerjungfrau
Ein musikalisches Märchenfür Kinder ab 5 Jahren

16 Uhr, M*Halle

SO
28.09.

Basthorster Landmarkt
Herbstmarkt mit über 60 regionalen Ausstellern + Musik 

12 - 17 Uhr, Schloss Basthorst

SO
12.10.

Schlagerboot – mit Schlagerstar Danny Buller
2 stündige Schifffahrt mit live Schlagermusik

15 Uhr, Weisse Flotte, Anleger Schloss

MI
15.10.



Der Kartenvorverkauf für die 
Schweriner Literaturtage hat be-
gonnen. In diesem Jahr feiert das 
Lesefest seine 30. Auflage – klar, 
dass sich Besucherinnen und Besu-
cher auf einen großen Stapel von 
Neuerscheinungen und eine bunte 
Schar von Gästen freuen können. 
Zahlreiche Lesungen, Begeg-
nungen, Veranstaltungen und Dis-
kussionen stehen im Veranstal-
tungskalender. Tickets zum 
günstigen Vorverkaufspreis werden 
digital über Reservix und beim 
Kulturforum Schleswig-Holstein-
Haus sowie in der Tourist-Informa-
tion am Markt angeboten.
Erlesenes erwartet Gäste gleich am 
10. Oktober, wenn Christoph Hein 
um 19.30 Uhr die Literaturtage im 
Wichernsaal in der Apothekerstra-
ße eröffnen wird. Mit „Das Narren-
schiff“ hat Hein, einer der wich-
tigsten deutschsprachigen Autoren 
und ein feinsinniger Chronist der 
DDR, sein bislang wohl umfas-
sendstes Werk vorgelegt. In dem im 
Frühjahr erschienenen Roman ent-
wirft er ein vielschichtiges Panora-
ma eines Staates, der „für alle Ewig-
keit gegründet“ schien – und doch 
nach vierzig Jahren nahezu spurlos 
verschwand. Hein lässt Frauen und 
Männer aufeinandertreffen, denen 
bei der Gründung der DDR unter-
schiedlichste Rollen zuteilwerden 
und begleitet sie durch die drama-
tischen Entwicklungen einer im 
Werden und Scheitern befindlichen 
Gesellschaft. Der Abend findet in 
Kooperation mit dem NDR statt. 
Wie in jedem Jahr sind die 
Schweriner Literaturtage ein Fo-
rum, in dem Unterhaltung und po-
litische Literatur, große Romane 
und genreübergreifende Formate 

aufeinandertreffen. Das Programm 
umfasst ein breites Spektrum an 
modernen Stimmen und Perspekti-
ven aktueller deutschsprachiger 
Gegenwartsliteratur und führt an 
die unterschiedlichsten Orte der 
Stadt – vom Schleswig-Holstein-
Haus über verschiedene Buchhand-
lungen bis in den Speicher. Dort 
wird es mit Charlotte Brandi, be-

kannt als Teil des Duos Me & My 
Drummer, eine musikalische Le-
sung geben.
Zu den eingeladenen Autorinnen 
und Autoren zählen Debütanten 
ebenso wie renommierte Auto-
rinnen und Autoren. Ihre aktuellen 
Bücher präsentieren zum Beispiel 
Kristine Bilkau – diesjährige Ge-
winnerin des Preises der Leipziger 

Buchmesse – Annett Gröschner 
und Kaleb Erdmann – die beide für 
ihre beeindruckenden Romane auf 
der Longlist des Deutschen Buch-
preises stehen. „Es freut mich sehr, 
dass wir auch in diesem Jahr ein so 
abwechslungsreiches Programm 
präsentieren können. Ich hoffe, 
dass viele Besucher die Gelegenheit 
nutzen, mit Autorinnen und Auto-
ren ins Gespräch zu kommen und 
dabei vielleicht auch neue litera-
rische Schätze zu entdecken“, sagt 
Kulturdezernent Silvio Horn. Ein 
Highlight wird sicher auch die Le-
sung mit Caroline Wahl im Gol-
denen Saal des Neustädtischen Pa-
lais zum Abschluss der Literaturtage 
am 5. November sein. Dort wird sie 
ihren neuen Roman „Die Assisten-
tin“ vorstellen. 
Auch die Kinder- und Jugendlitera-
tur gehört seit Jahren zum Angebot 
– vorbereitet unter Federführung 
der Stadtbibliothek und mit Unter-
stützung ihres Freundeskreises. 
Das vollständige Programm ist un-
ter www.schwerin.de/literaturtage 
verfügbar. In gedruckter Form liegt 
es unter anderem in der Tourist-
Information aus.�

EIN LESEFEST QUER DURCH DIE GENRES
Kartenvorverkauf für die 30. Schweriner Literaturtage hat begonnen

Heike Geißler liest aus „Verzweiflung“ 
und „Arbeiten“.� Foto: Suhrkamp Verlag

Juli Katz liest am 27. Oktober im  
Kulturforum aus „Annegret will nach 
Chicago“.� Foto: Kliss_WZB

Christoph Hein eröffnet die Literatur-
tage.� Foto: Suhrkamp Verlag

Kaleb Erdmann präsentiert seinen 
Roman „Die Ausweichschule“.
� Foto: Jakob Kielgaß

Hier gibt´s das 
VOLLE PROGRAMM
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Fotoaktion

Astrid Lindgren Haus, Schweden

Die Sommerurlaubssaison geht 
langsam zu Ende. Die Koffer sind 
ausgepackt und statt am Strand 
schwitzen die Kinder wieder in der 
Schule. Was bleibt, sind jede Men-
ge schöner Erinnerungen und na-

türlich Urlaubsbilder! Und auch in 
diesem Sommer durfte Schwerin 
live wieder mit auf Reisen. Nach 
Frankreich zum Beispiel und nach 
Kroatien, nach Bulgarien, Tsche-
chien und Dänemark, Nach Chem-

nitz und Greifswald und ins Strick-
kino in Schwerin. Das Magazin 
war beim 5:0 von Inter Mailand 
gegen den FC Turin im San-Siro-
Stadion in Mailand dabei und in 
der Gletscherlagune Jökulsarlon in 

Island. Gar nicht so einfach, da 
auszuwählen. Deshalb gab es dies-
mal gleich drei Gewinner – und 
Glückwünsche gehen an Laima 
Möller, Wolfgang Böttcher und 
Carola Siewert. �

BITTE LÄCHELN :)
Herzlichen Dank für die tollen Urlaubsbilder - Schwerin live reiste bis nach Island und Afrika

Biokova Naturpark, Kroatien

Pizzo Formico, Italien

Riesengebirge,Tschechien

Nessebar, Bulgarien
Gletscherlagune Jökulsárlón, 

Island Mont Saint-Michel, Frankreich

Karlovy Vary, Tschechien

Man muss nicht weit Reisen um 
am schönsten Ort der Welt zu sein

Laima Möller, Kaunas in Litauen Wolfgang Böttcher, Chemnitz Carola Siewert, Ägypten

Dänemark

Strickkino im Capitol in Schwerin

Varna, Bulgarien

Triest, Italien

San Siro, Mailand

Unsere 

Gewinner

Greifswald
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Hinter Schweriner Fassaden (204)

Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Heute in der 
Johannes-Stelling-Straße 14, in 
der das Wirtschaftsministerium 
einen guten Blick über die Stadt 
gewährt.
�
Es war ein Bauplatz vom Feinsten: 
gleich hinter dem Hippodrom in 
den Ausläufern des Schlossgar-
tens, zwischen Faulem und Ostor-
fer See auf einer Anhöhe vor  
hohen Bäumen. Den Park hatte 
Peter Joseph Lenné zwischen 1840 
und 1857 nach Osten und Süden 
hin erweitert und ihn im Geist der 
Romantik als Landschaftsgarten 
in die bestehende Umgebung  
gefügt. 1951 war dann mit Ro-
mantik und dem Bestehenden erst 
einmal Schluss. Jetzt ging es hier 
um den Marxismus-Leninismus 
und darum, Menschen in ihrer 
Weltanschauung auf den richtigen 
Kurs zu bringen.
Dafür entstand hoch über dem 
Faulen See ein monumentales  
Gebäude als Landesparteischule 
der SED. Die Architekten Franz 
Schiemer und Heinrich Handorf 
hatten den fünfgeschossigen Bau 
mit der imposanten zweigeschos-
sigen Eingangssitution mit der 
Vorgabe entworfen, dass sich  
darin „die marxistisch-lenini-
stische Auffassung von der Archi-
tektur ... widerspiegeln“ müsse.
Die postulierte Überlegenheit der 
Arbeiterklasse zeigte sich zumin-
dest beim Bau: In nur sieben Mo-
naten standen Unterrichtsgebäude 
und Internatstrakt, dafür maloch-
ten die Beteiligten aber auch im 
Zweischichtsystem. Sogar eine 
Dampflok wurde herangeschafft, 
um die erste Winterbaustelle  
Mecklenburgs zu heizen. 
Die Baukosten jedoch sprengten 
dann jeden Plan: Aus den ur-

sprünglich vorgesehenen 2,7 Mil-
lionen DM waren bei Fertigstel-
lung 4,2 Millionen geworden. 
Gründe dafür sollen unter ande-
rem fehlende Kostenvoranschläge 
und Verträge, aber auch die Ver-
wendung von höherwertigen Ma-
terialien gewesen sein – von der 
überdimensionierten Bauweise 
ganz zu schweigen.
In der Eingangshalle stoßen Besu-
cher auch gleich auf Marmor. „In 
diesem repräsentativen Bereich 
mit Aula-Charakter sammelten 
sich die Schüler vor dem Hörsaal“, 
sagt Markus Rittner, der das Refe-
rat I im Wirtschaftsministerium 
leitet. Im Hörsaal sind die Stufen 
noch vorhanden. Anstelle der Sitz-
reihen, auf denen die künftigen 
Parteikader unter anderem Vorle-
sungen zur Geschichte der KPdSU 
lauschten, stehen heute Aktenre-
gale. Das einstige Auditorium 
wird als Archiv genutzt. Lange 

währte die Zeit der Parteischule 
nicht: Schon im Dezember 1952 
war Schluss, ab 1956 diente das 
Gebäude der Ausbildung von 
Funktionären in der sozialis-
tischen Landwirtschaft.
Die Agrar-Ingenieur-Ökonomen 
schlossen ihr Studium mit dem 
Staatsexamen ab. „Es soll damals 
sogar ein Jagdzimmer mit Tro-
phäen gegeben haben“, sagt Mar-
kus Rittner. Ob die Geschichte 
von der Kegelbahn im Keller 
stimmt – wer weiß. Fest steht aber, 
dass die Studenten die Umgebung 
der Schule kaum verlassen muss-
ten: Es gab eine eigene Wäscherei, 
eine Schneiderei und auch einen 
Kindergarten.
Nicht zu vergessen die Mensa. In 
diesem Saal befindet sich eine der 
schönsten Kantinen in Schwerin, 
mit Kronleuchtern über den Ti-
schen, hohen Fenstern und einem 
gewaltigen Gemälde mit einer 

Szene aus der sozialistischen 
Landwirtschaft.
Darüber hinaus ist das Haus  
natürlich an die Anforderungen 
eines modernen Verwaltungsge-
bäudes angepasst: Seit dem  
1. Januar 1991 wird es als Wirt-
schaftsministerium genutzt, un-
terschiedliche Ressortzuschnitte 
bedingten in dieser Zeit auch im-
mer wieder wechselnde Namen. 
Geblieben ist die einzigartige Lage 
über dem See. Die Mitarbeiter 
schauen aus ihren Büros ins Grü-
ne, wer bis in den fünften Stock 
steigt oder fährt, hat den schöns-
ten Blick. 
Apropos schöner Blick: Am 28. 
September lädt das Haus zu einem 
Tag der offenen Tür, dann werden 
auch Führungen durch das Ge-
bäude angeboten. Anmeldungen 
sind unter der Adresse  
regierung-mv.de/tdot möglich.
� Katja Haescher 

BÜROS HOCH ÜBER DEM SEE
Wirtschaftsministerium wurde in den 1950er Jahren als Landesparteischule gebaut – in Rekordzeit

Der zweigeschossige Eingangsbereich vor der breiten Treppe vermittelt einen 
monumentalen Charakter.� Fotos: Katja Haescher

Mit Kronleuchtern, Kastendecke und hohen Fenstern ist die Kantine in einem 
der schönsten Säle der Stadt untergebracht.

Das Foyer mit Decklenleuchten und 
roten Marmorsäulen

Sozialistischer Realismus an der Wand 
– gemalt 1953 von Heinz Dubois
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Schweriner Wohnungsbaugenossenschaft

Der gute Ruf der SWG als Vermie-
ter und sehr guter Arbeitgeber war 
für Jasmin Laatz ein Grund, sich um 
eine Ausbildung im Unternehmen 
zu bewerben. Bei Niklas Klein war 
es unter anderem ein Praktikum, 
das ihm mit vielen interessanten 
Aufgaben Lust auf mehr machte. 
Nun haben Jasmin und Niklas 
ihr erstes Ausbildungsjahr bei der 
Schweriner Wohnungsbaugenossen-
schaft hinter sich und sind sehr zu-
frieden. Niklas hat gefallen, wie viel 
er bereits über Wohnen und Ver-
walten gelernt hat – von Kollegen, 
die ihn in jeder Abteilung freund-
lich empfangen haben. „Durch die 
vielen Kontakte mit Menschen bin 
ich außerdem nicht mehr so schüch-
tern“, schätzt der Auszubildende ein. 
Jasmin gefällt es, dass die Auszu-
bildenden schnell selbstständig ar-
beiten dürfen. „Die Kollegen geben 
auch größere Aufgaben an uns ab, 
erwarten dann aber auch ein gutes 
Ergebnis“, sagt sie – und sieht es als 
Schub fürs Selbstbewusstsein, wenn 
sie solche Herausforderungen gut 
meistert. 
Seit September sind Niklas, Jasmin 
und Noemi Bandlow als Dritte in 
der Runde nicht mehr die Jüngs-
ten im Unternehmen: Am 1. des 
Monats haben zwei weitere junge 
Leute ihre Ausbildung zum Immo-
bilienkaufmann und zur Immobili-
enkauffrau begonnen. „Wir besetzen 
in der Regel jedes Jahr zwei Ausbil-

dungsstellen“, sagt Vorstandsmit-
glied Manuela Friedrich. So stellt 
die Genossenschaft sicher, in Zeiten 
des Fachkräftemangels eigenen qua-
lifizierten Nachwuchs zu haben.
Wie gut das funktioniert, zeigt das 
Beispiel von Nico Zapel. Er wurde 
im vergangenen Jahr vom GdW 
Bundesverband deutscher Woh-
nungs- und Immobilienunterneh-
men e. V. als bester Auszubildender 
Deutschlands ausgezeichnet. Als 
Anerkennung erhielt er ein Weiter-
bildungsstipendium, das er für ein 
berufsbegleitendes Studium nutzt. 
Der 24- Jährige arbeitet seit 
Ende der Ausbildung erfolg-
reich in der Vermietungs-
abteilung der SWG – genau 
das ist das Ziel der Genos-

senschaft. Damit es genauso wei-
tergeht, sind für den Ausbildungs-
beginn 2026 erneut zwei Stellen zu 
besetzen. Bewerbungen sind noch 
bis Jahresende möglich und können 
an die Ausbildungsverantwortliche 
Nadin Schluszas gerichtet werden. 
Während der dreijährigen Ausbil-
dung in den unterschiedlichen Be-
reichen des Unternehmens durch-
laufen die Auszubildenden auch 
externe Praktika, unter anderem bei 
Maklern, Banken und im Grund-
buchamt. Die Berufsschule befindet 
sich in Waren/Müritz. Als Voraus-

setzungen sind neben dem 
Abitur Freude am Umgang 
mit Menschen und Zuverläs-
sigkeit, Ehrgeiz und Motiva-
tion gefragt.�

Gruppenfoto am Pfaffenteich: Die SWG bildet erfolgreich Immobilienkauf-
leute aus.� Foto: Miriam Möller/SWG

Bis Ende des Jahres sind Bewerbungen um Ausbildung bei der SWG möglich

DER WEG ZUM TRAUMJOB

SCHWERINER 
WOHNUNGSBAU-
GENOSSENSCHAFT
Arsenalstraße 12
19053 Schwerin
Telefon: (0385) 7450-0
direkt@swg-schwerin.de
www.swg-schwerin.de

KURZINFOS

Erneuerung an mehreren Häusern abgeschlossen

FASSADEN LEUCHTEN 
IN DER WESTSTADT
In der Weststadt leuchten die Fas-
saden: Gleich an mehreren Häusern 
in der Carl-Moltmann-Straße und 
der Johannes-Brahms-Straße hat die 
Schweriner Wohnungsbaugenossen-
schaft in diesem Jahr die Erneuerung 
der Außenhüllen abgeschlossen. 
Dazu zählen Reinigung, Ausbesse-
rung und ein neuer Anstrich. Zu die-
sen Häusern in der Weststadt zählt 
auch das Gebäude in der Johannes-
Brahms-Straße 13 bis 23, das kom-
plett modernisiert wurde – bis hin zu 

ganz neuen Zuschnitten von Woh-
nungen. Im Herbst ziehen dort dann 
die neuen, aber auch viele bisherige 
Mieter wieder ein.�  

Neubauwohnung in Neumühle
In Neumühle, Fasanenstraße 43, 
steht eine attraktive und moderne 
2- Zimmerwohnung mit Terrasse zur 
Verfügung. Die ruhige, naturnahe 
Lage zwischen Lankower und Neu-
mühler See bietet viel Erholung und 
Lebensqualität. Dank guter Anbin-
dung an das öffentliche Verkehrsnetz 
und nahegelegener Einkaufsmöglich-
keiten ist die Wohnung bestens ver-
netzt und ab sofort bezugsfertig.
2 Zimmer, EG, ca. 61 m² · KM ca. 
738 Euro · NK ca. 163 Euro · Bade-
wanne, Dusche, Terrasse, Treppen-
hausreinigung, End-Energiever-
brauch 18,7 KWh/(m²*a)

++ Mietangebot ++

VERMIETUNG UNTER:
0385 - 7450-116 
0385 - 7450-117 
0385 - 7450-224

Immobilienkaufmann 
(m/w/d) gesucht

Die SWG sucht ab sofort und in 
Vollzeit einen Immobilienkauf-
mann/frau (m/w/d) für den Bereich 
Mietenbuchhaltung. Kommunika-
tionsstärke, ein sicheres Auftreten 
und Verantwortungsbewusstsein 
sind in dieser Tätigkeit besonders 
gefragt. Wünschenswert sind Kennt-
nisse im Mietrecht sowie im Mahn- 
und Klagwesen. 
Als fachliche Voraussetzung sollten 
Bewerber über einen Berufsab-
schluss als Immobilienkaufmann/
frau oder eine vergleichbare Qualifi-
kation verfügen.
Eine attraktive, leistungsgerechte 
Vergütung nach Tarifvertrag mit 
13,6 Monatsgehältern, zusätzliche 
Benefits wie Tankgutscheine sowie 

30 Tage Urlaub ge-
hören neben weite-
ren Vorteilen zum 
Angebot.
 Mehr unter:

www.swg-schwerin.de/
karriere/freie-stellen 

Frisch gestrichene Fassaden in der 
Johannes-Brahms-Straße� Foto: SWG



Ihre Lesung ist sozusagen das 
Warm-up für die Venezianischen 
Tage: Annett Renneberg ist auch 
bei der zweiten Auflage der Veran-

staltung dabei und wird am 18. 
September in der Designschule 
charmant-literarisch zur Reise in 
die Lagunenstadt einladen. Ein-
ziger Wermutstropfen: Die Lesung 
ist bereits ausverkauft.
In ihrer Rolle als Signorina Elettra 
gehört Annett Renneberg zu den 
Stars der Brunetti-Krimis. Die Bü-
cher der amerikanischen Autorin 
Donna Leon genießen in Deutsch-
land Kultstatus und die Verfil-
mungen sind ebenso beliebt. Und 
so kommt es, dass natürlich auch 
bei der Lesung die eine oder andere 
Anekdote von den Dreharbeiten 
eine Rolle spielen wird.�

Die Magie von Venedig, in der Ma-
rienplatz-Galerie wird sie schon seit 
einigen Wochen zelebriert. Und 
was könnte typischer für die Lagu-
nenstadt sein als eine Gondel? Im 
Eingangsbereich hat bereits eines 
der sichelförmigen Boote „ange-
legt“, um für die Veranstaltung zu 
werben. Das Einkaufszentrum war 
bereits bei der ersten Auflage der 
Veranstaltung vor zwei Jahren als 
Partner dabei. Auch diesmal gibt 
es verschiedene Aktionen – da-
runter wieder das beliebte Mas-
kenbasteln am 18., 19. und 20. 
September jeweils von 11 bis 18 
Uhr. �

Oh!  Venedig!
Annett Renneberg liest in der Designschule

Schönste   Deko
In der Marienplatz-Galerie hat eine Gondel angelegt

F lanieren
Kostüme on Tour

Benvenuti al carnevale! Und das 
nicht im Februar, sondern im 
schönsten Spätsommer! In Schwe-

rin wird es vom 19. bis 21. Septem-
ber bunt, wenn Masken- und Kos
tümträger aus ganz Europa bei den 

Venezianischen Tagen durch die 
Stadt spazieren. Überall ist dann 
etwas los – vom Marienplatz über 

den Markt bis zum Schloss. Die fol-
genden Seiten sollen einen kurzen 
Überblick geben.�

Drei Tage lang hat der Karneval in 
Schwerin einen guten Lauf. Das ist 
wörtlich zu verstehen, denn die Ko
stümträger spazieren durch die Alt-
stadt und sind überall an den 
schönsten Punkten zu sehen. 
Wer möglichst viele Maskierte an 
einer Stelle treffen möchte, ist auf 
dem Markt richtig – zum Beispiel 
am Freitag um 17 Uhr, wenn die 
Veranstaltung offiziell eröffnet 
wird. Anschließend wollen die 
Kostümträger vom Markt zum 
Umzug durch die Stadt starten. 
Selbstverständlich ist auch das 
Schloss Ziel der prächtig gewande-
ten Gäste, am Sonnabend und 
Sonntag öffnet auch der Innenhof. 
Am Freitag wollen Kostümträger 
außerdem den Einkaufszentren ei-
nen Besuch abstatten. �

Annett Renneberg ist auch dieses 

Mal dabei.� Foto: Schwerin live

Eine Gondel in der Ladenstraße-
wirbt fürs Fest.�

Foto: Schwerin live
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THEMA rechts

Wer vom Bummeln, Schauen 
und Fotografieren Hunger be-
kommt, findet auf dem Markt 
ein großes Angebot an Speisen 
und Getränken. Die „Freiluft-
Osteria“ öffnet jeden Tag um 11 
Uhr und lädt auch dazu ein, itali-
enische Spezialitäten zu entde-
cken. Dafür sorgt zum Beispiel 
Koch Antonio Lecce, der sein 

selbstgemachtes Eis nicht verges-
sen wird. Espresso und weitere 
Kaffeespezialitäten gibt es an der 
knallroten Ape, Svenja Preuß 
wirft den Flammkuchenofen an 
und serviert zusätzlich Crepes. 
Außerdem können Besucher die 
venezianische Ombra-Tradition 
entdecken oder einen Aperol ge-
nießen.�

Die Venezianischen Tage sind ein 
Fest für Fotografen. Es sind wun-
derbare Kleider zu sehen und de-
ren Träger haben kein Problem 
damit, für Fotos zu posieren – 
gern auch mit Besuchern. 
Dennoch gibt es die Bitte um ein 
bisschen Distanz. Niemand mag 
es, wenn die eigenen Kleider von 
Fremden angefasst und betastet 

werden oder sogar daran gerissen 
wird, wie es in der Vergangenheit 
durchaus schon vorkam. Außer-
dem sind die Gewänder sehr auf-
wendig gearbeitet und wertvoll. 
Hier wünschen sich Kostümträ-
ger ein bisschen Taktgefühl, 
denn das Bad in der Menge ist 
auch für sie eine Herausforde-
rung. �

Essen & Trinken
Hunger und Durst? Markt ist eine gute Adresse

Mit   Taktgefühl
Kostümträger bitten um ein bisschen Distanz

Freitag
11 bis 22 Uhr, „Markusplatz“ 
(Markt)
Die „Freiluft-Osteria“ auf dem Markt 
öffnet mit Musik
11 bis 18 Uhr, Marienplatz-Galerie
Masken bemalen und basteln (auch 
am Donnerstag)
15 bis 16.30 Uhr
Kostümträger flanieren durch 
Marienplatz-Galerie, Schlosspark-
Center und Schweriner Höfe
ab 15 Uhr, Markt
Musik auf der Musikklub-Bühne
17 Uhr, Markt
offizielle Begrüßung
17.15 Uhr, ab Markt
Umzug der Kostümträger 
10 bis 18 Uhr, Siegessäule
Handgemacht-Markt (alle drei Tage)

PROGRAMM AUF DEM 
MARKT BIS 22 UHR

Sonnabend
11 bis 23 Uhr, „Markusplatz“ 
(Markt)
Die „Freiluft-Osteria“ auf dem Markt 
öffnet mit Musik
11 bis 18 Uhr, Marienplatz-Galerie
Masken bemalen und basteln
ab 13 Uhr, Altstadt
freies Flanieren
ab 13 Uhr, Marienplatz-Galerie 
Hendrik Zwar & Band live
11 bis 17 Uhr, Schloss
- Innenhof geöffnet 
- �Bischofskeller wird zum Pastakeller 

mit Kaffee, Aperol, Bier, Geträn-
ken und jeder Menge italienischer 
Pasta

ab 15 Uhr, Schloss 
Bootscorso vor Kulisse des Burg-
gartens
13.30 Uhr, Alter Garten
Tanz der Rokoko-Gruppe Potsdam
13 bis 15 Uhr, Alter Garten
Treffen des „Rolls Royce & Bentley 
Clubs“
14 bis 18 Uhr, Schlosspark-Center
Bastelaktion für Kinder
(auch Do. u. Fr.)
ab 16 Uhr, Schweriner Höfe
Aperitivo-Time (auch Do. u. Fr.)
16.30 Uhr bis 23 Uhr, Markt
Musik auf der Musikklub-Bühne
14 bis 20 Uhr, Siegessäule
Gondelfahrten mit Carlo auf dem 
Burgsee (alle drei Tage)
Ab 20 Uhr, „Markusplatz“ (Markt)
Mashed Potatoes live
ab 20 Uhr, Schweriner Höfe
Party „Eine Nacht in Venedig“ mit 
Billy Rock

PROGRAMM AUF DEM
MARKT BIS 23 UHR

Sonntag
11 bis 18 Uhr, „Markusplatz“ 
(Markt)
Die „Freiluft-Osteria“ auf dem Markt 
öffnet mit Musik
11 bis 17 Uhr, Schloss
- Innenhof geöffnet 
- �Bischofskeller wird zum Pastakeller 

mit Kaffee, Aperol, Bier, Geträn-
ken und jeder Menge italienischer 
Pasta

13 bis 15 Uhr, Schloss
Flanieren am Schloss
13 bis 15 Uhr, Altstadt
Freies Flanieren
15 bis 16 Uhr, Schlossinnenhof
Abschluss mit musikalischer Be-
gleitung 
14 bis 20 Uhr, Siegessäule
Gondelfahrten mit Carlo 
(alle drei Tage)

PROGRAMM AUF DEM 
MARKT BIS 18 UHR
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Steffi lenkt die Ape mit der eingebauten Kaffeemaschine zu 

den Venezianischen Tagen auf den Markt. 

Gern posieren die Kostümträger auch mit Besuchern – nach vorheriger Absprache.�
Foto: Reimond Weding 
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Sport

„Seine Führhand war so eklig“, er-
innert sich Karsten Röwer an sei-
nen Trainerkollegen Michael 
Timm und seine Stimme wird lei-
ser, er macht eine kleine Pause. „Er 
war ein Kämpfer vor dem Herrn, 
ich war so froh, dass ich damals auf 
der Sportschule nur ganz selten ge-
gen ihn antreten musste, denn im 
Wettkampf hatte ich einfach keine 
Chance gegen ihn.“ Michael Timm 
ist Anfang September im Alter von 
nur 62 Jahren gestorben. 
1976 war er als 14-Jähriger zur Kin-
der- und Jugendsportschule nach 
Schwerin gekommen und hatte 
fortan Boxgeschichte geschrieben: 
Mehrfacher DDR-Meister, Sparta-
kiade-Sieger, 1984 Dritter bei dem 
Olympia-Gegenturnier in Havan-
na, 1985 Europameister in Buda-
pest und Dritter beim Weltcup in 
Südkorea. 
Es war im Jahr 1977, da trafen die 
beiden Schweriner Box-Enthusi-
asten Michael Timm und Karsten 

Röwer erstmals aufeinandertrafen. 
„Ich bin damals auf der Sportschule 
in seine Klasse gekommen, er hatte 
da noch den Spitznamen ,Kugel-
rund‘, weil er etwas kräftiger war“, 
schmunzelt Röwer bei dem Gedan-
ken an die gemeinsame Schulzeit: 
„Mathe mochte er nicht so sehr, da 
hat er mich immer aufgefordert, 

doch etwas ordentlicher zu schrei-
ben, damit man besser abschreiben 
konnte.“
Auch in der Freizeit war Michael 
Timm furchtlos. Als großer Moto-
Cross-Fan hat er das eine oder an-
dere Mal die Lankower Berge unsi-
cher gemacht. „Ich bin einmal auf 
seinem S50 mitgefahren, ich hatte 

nie wieder solche Angst. Aber er 
konnte das!“
Wie das Boxen. „Michael Timm 
war kein Naturtalent aber er war 
immer absolut fleißig. Er hat das 
Boxen geliebt und gelebt“, be-
schreibt Karsten Röwer den Er-
folgsfaktor „Timm“.  Boxen sei 
eben eine Individualsportart, wer 
da nicht bereit ist zu investieren, 
habe keine Chance. So war Michael 
Timm sich nie zu schade, jeden Tag 
mit seinen Athleten 30 oder 40 
Runden im Ring zu stehen. 
Und trotz aller hohen Anforderun-
gen, die „Timmi“ stets an seine 
Athleten gestellt hat, habe er immer 
ein ganz besonderes Verhältnis zu 
seinen Sportlern gehabt. „Selbst 
wenn mal einer morgens verschla-
fen hat, holte er ihn persönlich aus 
dem Bett und hat sich mit ihm zu-
sammen an den Frühstückstisch 
gesetzt“, so Röwer. „Denn die 
Freundschaft zu seinen Sportlern – 
die war ihm immer wichtig.“�

„FREUNDSCHAFT WAR IHM WICHTIG“ 
Zum Tod von Michael Timm: Trainerkollege Karsten Röwer erinnert sich

Michael Timm und Schützling Ornella Wahner, die 2018 Weltmeisterin wurde, 
bei einem Empfang im Stadthaus� Foto: Schwerin live

Zäune in der Mecklenburgstraße: 
Das Vorderhaus vom alten Kino  
„Schauburg“ ist akut einsturzge-
fährdet, die Bauaufsicht hat nun 
mit einer weiträumigen Absper-
rung reagiert. Damit wird die Fuß-
gängerzone ab der Geschwister-
Scholl-Straße bis zur Hausnummer 
53 zur Sackgasse. Fußgänger und 
Radfahrer können passieren, der 
Lieferverkehr wird voraussicht-
lich bis Ende September über 
die Schloßstraße umgeleitet. Der  
Abbruch des denkmalgeschützten 

Gebäudes wird aktuell vorbereitet. 
Die Untere Denkmalschutzbehörde 
ist einbezogen und stimmt aufgrund 
der direkten Gefahr zu.
Der Kinobetrieb in der „Schauburg“ 
wurde bereits 1995 aufgegeben. Das 
1912 entstandene Schweriner Licht-
spielhaus gehört also zu den ersten 
eigens für den Zweck von Filmvor-
führungen geschaffenen Bauten 
überhaupt. 1948 gelangte das Kino 
in die Verwaltung der Stadt Schwe-
rin. Zehn Jahre später, 1958, erfolgte 
der Umbau des Hauses. In dieser 
Phase entstanden die heutige Fassa-
de und die weitgehende Neugestal-
tung des Foyers sowie des Zuschau-
erraums. Nach der Wende gelangte 
das Haus wieder in Privatbesitz. Es 
folgte eine kurzzeitige Nutzung als 
Schnäppchenmarkt. Fast 30 Jah-
re stand das Kino leer. Haus und 
Grundstück wechselten mehrfach 
den Besitzer. Der Kinosaal wurde 
schon vor Jahren abgerissen.�

ALTE SCHAUBURG 
IST EINSTURZGEFÄHRDET
Lieferverkehr in Mecklenburgstraße beeinträchtigt

Sperrung in der Mecklenburgstraße
� Foto: LHS Schwerin

Das Schweriner Schloss ist die Perle 
des zum Welterbe gekrönten Resi-
denzensembles. Am 14. Oktober, 
dem Tag des offenen Denkmals, 
sind Besucher eingeladen, das Ge-
bäude zu entdecken. 
Dann ist zwischen 11 und 17 Uhr 
der Innenhof geöffnet, auf dem um 
11.30, 13.30 und 15.30 Uhr Vor-

träge mit Zahlen, Daten und Fak-
ten zum Schloss zu erleben sind. 
Um 14.30 Uhr ist eine Öffnung der 
historischen Drehbrücke geplant. 
Das technische Denkmal verbindet 
die Schlossinsel mit dem Schloss-
garten und war bei seiner Entste-
hung im 19. Jahrhundert ein Stück 
moderne Ingenieurskunst.�

DREHBRÜCKE ÖFFNET
Tag des offenen Denkmals lockt ins Schloss

Die Drehbrücke zwischen Schlossinsel und Schlossgarten stammt aus dem 
19. Jahrhundert und ist noch funktionsfähig.�  Foto: Katja Haescher
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Lichterbummel

Es leuchtet! Vom 17. bis 19. Okto-
ber lockt der Schweriner Lichter-
bummel in die Innenstadt. Besu-
cher sind eingeladen, durch die 
Straßen zu spazieren und die 
Kunstwerke aus Licht und Farben 
zu entdecken.  Dazu kommen Live-
Musik, Shows und abendliche Füh-
rungen – ein Erlebnis für die ganze 
Familie. Das Programm variiert an 
den einzelnen Tagen – alle Details 
finden sich auf www.schwerin.de/
lichterbummel.
Illuminiert werden zum Beispiel 
das Kaufhaus Kressmann und die 
Fassade der Kirche St. Anna, das 
Säulengebäude und das Rathaus 
auf dem Markt sowie die Busch- 
und Schmiedestraße. Viele der Spa-
ziergänger stecken beim Lichter-
bummel die Handys gar nicht mehr 
in die Tasche zurück, denn oft gibt 
es nach nur wenigen Schritten ein 
neues Bild, das sich aufzunehmen 
lohnt.
Zur bunten Beleuchtung kommt 

ein buntes Begleitprogramm. DJs 
legen am Pfaffenteich und vor dem 
Freydinger auf. Livemusik erklingt 
vor dem Scotsman und Bands wie 
The Earwigs und Static Pulse ver-
breiten gute Stimmung auf dem 

Markt. Verschiedene Führungen 
begleiten das Programm. Wer mag, 
kann zum Beispiel mit dem Nacht-
wächter durch die abendlichen 
Straßen streifen und den Anekdo-
ten des Mannes mit Laterne und 

Hellebarde lauschen. Bei der Ta-
schenlampenführung bringen die 
Gäste selbst das Licht für den 
Stadtbummel mit. Am Freitag
abend bereichert zudem die Foto-
gruppe AUSLÖSER mit ihrer 
„Nacht der Fotografie“ den Lichter-
bummel: auf dem Markt sind auf 
großer Leinwand verschiedene Fo-
toreportagen und -filme zu sehen.
Kurz: Das Oktoberwochenende 
bietet ein Fest für die ganze Fami-
lie. Der Schlachtermarkt wird zu-
sätzlich zur Spielwiese für kleine 
Gäste mit Karussell, Kreativange-
boten und Stockbrot.
Höhepunkte der diesjährigen Ver-
anstaltung sind die Feuershow am 
Freitag sowie am Samstag die La-
sershow und der Laternenumzug 
für Familien. Es lohnt sich also, 
zwischen dem 17. und 19. Oktober 
in die Schweriner Innenstadt zu 
kommen.�
www.schwerin.de/
lichterbummel

KUNSTWERKE AUS LICHT UND FARBEN
Schwerins Altstadt lädt vom 17. bis 19. Oktober wieder zum Lichterbummel ein 

Lasershow auf dem Markt: Das Lichterbummel-Wochenende bietet viele  
stimmungsvolle Momente.� Foto: Oliver Borchert

„Korrespondenzen“ lautet der Titel 
einer Ausstellung, die noch bis zum 
12. Oktober im Kunstwasserwerk 
in Neumühle zu sehen ist. Gestal-
tet wird sie von Künstlerinnen des 
Vereins GEDOK MV, die hier 
verschiedene Ausdrucksformen in 
den Dialog stellen. Malerei und 
Zeichnung, Grafik und Fotografie, 
Plastik und Glaskunst, Textilge-
staltung und Installation, Musik 
und Literatur treffen aufeinander. 
Geöffnet ist sonnabends und sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
0160-2311978.
Ein besonderer Termin: Am 28. 
September um 17 Uhr erwartet 
Besucher mit der Schweriner Erst-
aufführung von „Camille Claudel: 
Into the Fire“ ein ganz besonderes 
Konzert. Der Liederzyklus von Jake 
Heggie wird von der Mezzosopra-
nistin Sophia Maeno und einem 
Streichquartett, bestehend aus Jo-

hanna Kuchenbuch (Violine), Brita 
Lenke (Violine), Franziska Schwarz 
(Viola) und Sophia von Freydorf 
(Violoncello), gestaltet.
Das alte Wasserwerk, heute Indus-
triedenkmal, bietet für Ausstellung 
und Begleitprogramm den span-
nenden Rahmen.�
www.gedok-mv.eu
www.kunstwasserwerk.de�

AUSDRUCKSFORMEN 
IM DIALOG
Künstlerinnen zeigen „Korrespondenzen“

„Falscher Schein“, Susanna Schultz, 
2024/25 Die Oldtimertreffen des IFA Me-

cklenburg-Vorpommern sind le-
gendär. Vom 3. bis 4. Oktober ist es 
wieder soweit: Dann lädt der Ver-
ein zum großen Oldtimertreffen 
ein - dieses Mal nach Ludwigslust. 
Der neue Standort ist das Moto-
drom am Rennbahnweg auf dem 
Gelände des MC Ludwigslust.
Teilnehmer und Händler reisen 
bereits am 2. Oktober an, am 3. 
und 4. Oktober ist dann von 9 bis 

17 Uhr für Besucher geöffnet. Der 
Eintritt: Tagesbesucher zahlen 5 
Euro, Kinder bis 14 sind frei. Wer 
mit dem Oldtimer kommt, hat 
ebenfalls freien Eintritt, 3 Euro 
kostet es für den Beifahrer und 5 
Euro für jeden weiteren Fahrgast. 
Teilhändler werden um Voranmel-
dung unter den Nummern  0172-
4445000 oder 0172-3827994 gebe-
ten.�   
www.ifa-verein-mv.de

IFA-OLDTIMERTREFFEN 
IN LUDWIGSLUST   
Neuer Standort ist das Motodrom – am 3. und 4.10.

Damals noch in Schwerin, diesmal in Ludwigslust: das Oldtimertreffen.�
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THEMA links

Ihr Volkswagen Partner

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Bremsweg 1, 19057 Schwerin
Tel. 0385 48030, volkswagen-awus-schwerin.de

Für alle, die den beliebten Klassiker mit einer umfangreichen Serienausstattung wollen – hier ist er als Sondermodell: der Golf ENERGY 
mit beheizbarem Multifunktionslenkrad mit „ENERGY“-Schriftzug, Leichtmetallrädern mit dynamischen Nabenkappen, „Front Assist“, 
„Side Assist“ und noch viiielem mehr. Apropos mehr: Es gibt 10 weitere ENERGY Sondermodelle. Jetzt zu attraktiven Konditionen sichern.

Golf ENERGY 1.5 TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang
Energieverbrauch kombiniert: 5,3 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 120 g/km;  CO₂-Klasse: D.
Ausstattung: automatische Distanzregelung ACC, Notbremsassistent „Front Assist“ mit Fußgänger- und Radfahrererkennung, Fahrassis-
tent „Travel Assist“, Spurhalteassistent „Lane Assist“, Spurwechselassistent „Side Assist“, Fernlichtassistent „Light Assist“, Verkehrszeichen-
erkennung, Ausparkassistent und Ausstiegswarnung, Abbiegebremsfunktion und Ausweichunterstützung, Geschwindigkeitsbegrenzer, 
App-Connect Wireless für Apple CarPlay™ und Android Auto™, Digital Cockpit Pro, Infotainment-System mit 12,9-Zoll-Display (32,7 cm), 
Digitaler Radioempfang DAB+, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, schlüsselloses Start-
system „Keyless Start“, LED-Scheinwerfer, beheizbares Multifunktionslenkrad in Leder, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, 
elektrisch einstell-, anklapp- und beheizbare Außenspiegel u. v. m., Lackierung: Uranograu

Leasing-Sonderzahlung: 2.150,07 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 279,00 €1

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattungen. 1 Ein Angebot der  Volkswagen 
Leasing GmbH,  Gifhorner Str. 57, 38112  Braunschweig, für Privatkunden. Inkl. Überführungskosten. Bonität 
vorausgesetzt. Gültig bis zum 30.09.2025. Stand 09/2025.

Der Golf ENERGY
Mehr Extras. Mehr Erlebnis. 

Mehr Energy.

Jetzt bei uns
erleben

22294_GS-25-00801_NW_Golf_Energy_AZ_210x297_RZ.indd   122294_GS-25-00801_NW_Golf_Energy_AZ_210x297_RZ.indd   1 03.09.25   16:3303.09.25   16:33
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Kultur

Das Konto mit 
feel Freiheit.

Erleben Sie die neue Kontowelt der
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin und
entdecken Sie jede Menge auf Ihre
Bedürfnisse abgestimmte Mehrwerte.

In den Kabinetträumen der Stif-
tung Mecklenburg ist eine neue 
Sonderausstellung zu sehen. Es 
geht um frühe Lithographien aus 
Mecklenburg, und der Titel „Auf 
Stein gezeichnet“ nimmt die Über-
setzung des aus dem Griechischen 
kommenden Wortes auf. Kuratiert 
wurde die Ausstellung von Stif-
tungsmitarbeiter Olaf Both.
Unter den Lithographen im Groß-
herzogtum Mecklenburg-Schwe-
rin, denen die Ausstellung nach-
geht, ist vor allem August Achilles 
(1798-1861) hervorzuheben. Seit 
den 1820er Jahren erreichte er ein 
großes Publikum: durch seine sehr 
frühen Stadtansichten, unter ande-
rem von Rostock, Doberan und 
Schwerin, durch die Wiedergabe 
von Gemälden aus der großherzog-
lichen Kunstsammlung und auch 
durch die Abbildung historischer 
Ereignisse. 
Auch für das heutige Publikum ist 
Achilles‘ Kunst interessant. Die Li-

thographie „Schwerin. Aufgenom-
men von der Anhöhe am Zippen-
dorfer Wege“ zum Beispiel entstand 
1845 und erlaubt einen Blick auf 

die Stadt Mitte des 19. Jahrhun-
derts. Der Dom hat noch nicht sei-
nen hohen, neogotischen Turm. 
Die Schelfkirche ist im Häuser-

meer gut auszumachen. Von der 
Paulskirche dagegen fehlt jede 
Spur: Ihr Bau wurde erst 1869 be-
endet. Dagegen ist die damals ganz 
moderne Sachsenberg-Klinik zu 
diesem Zeitpunkt vom Beobach-
tungsstandort aus noch gut zu se-
hen. 
Die Motivwahl des Künstlers, ob in 
Schwerin das neue Collegiengebäu-
de oder in Doberan die Rennbahn 
auf dem Kamp, weist auf seinen 
Bezug zum Herrscherhaus hin. 
Achilles’ Werke eröffnen durch die 
meisterhafte Nutzung der damals 
noch sehr jungen lithografischen 
Drucktechnik eine außerordent-
liche Darstellungskraft und Detail-
treue.
Zu sehen ist die Ausstellung bis 
zum 22. Februar 2026 in den Kabi-
netträumen der Stiftung Mecklen-
burg im Schleswig-Holstein-Haus. 
Geöffnet ist dienstags bis sonntags 
jeweils von 11 bis 18 Uhr.�
www.stiftung-mecklenburg.de

STADTANSICHTEN AUF STEIN
Neue Sonderausstellung der Stiftung Mecklenburg zeigt Lithographen des 19. Jahrhunderts

Die Lithographie „Schwerin. Aufgenommen von der Anhöhe am Zippendorfer 
Wege“ von August Achilles entstand 1845.
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Stadtgespräch

GREGOR MEYLE 
LIVE IM SCHLOSS 
Ein lauer Sommerabend und dazu die 
unverkennbare Stimme von Gregor Meyle: 
Dieses Konzerterlebnis der Extraklasse konnte 
das Publikum Ende August im höfischen 
Ambiente des Schweriner Schlosses erleben. 
Bekannt aus „Sing meinen Song“ zog der Baden- 
Württemberger das Schweriner Publikum 
schnell in seinen Bann. Begeistert von guter 
handgemachter Musik und der natürlichen 
Art des Musikers wirkte die Veranstaltung 
für die Besucher fast so unmittelbar wie ein 
Wohnzimmerkonzert. 

Conny und André Kobelt machten zusammen mit anderen 
Kostümträgern in den zurückliegenden Tagen bereits Werbung 
für die Venezianischen Tage. Tragen wollen die beiden in 
diesem Jahr allerdings schwarz-grüne Kostüme: Die blauen 
werden im Schaufenster bei Kressmann gezeigt.

ERSTES WARM-UP
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Moderne Kunst spielerisch erleben –
dazu hatte der Kunstverein Schwerin in 
den Sommerferien Kinder zwischen 7 
und 12 Jahren eingeladen und mit dem 
Mecklenburgischen Staatstheater und 
dem Kinderschutzbund Schwerin auch 
gleich die passenden Kooperationspartner 
gewonnen.
Improvisation, Phantasie und eigene 
Ausdrucksformen standen im Mittelpunkt 
eines dreitägigen Workshops im E-Werk –
inspiriert von den dort gezeigten Arbeiten 
der britischen Künstlerin Emily Jones.  Unter 
der Leitung von Theaterpädagogin Tina 
Koball erarbeiteten die Grundschulkinder 
eigene Szenen, die sie zum Abschluss 
der drei Tage ihren Eltern präsentierten. 
Auch die Zuschauer wurden dabei Teil der 
Aufführung und durften wieder Kind sein: 
Vor dem Gebäude waren sie aufgefordert, 
Hula-Hoop-Reifen zu schwingen und 
Gummitwist zu springen. Im E-Werk wurde 
der gesamte Ausstellungsraum zur Bühne 
– eine eindrucksvolle Symbiose aus Kunst 
und Theater, von Kindern spielerisch in 
Szene gesetzt.  

SPIELEND THEATER LERNEN- WORKSHOP IM E-WERK

FÜNF TAGE DEN 
WEIN FEIERN
Die Schweriner lieben das Winzerfest! 
Das wurde auch in diesem Jahr auf dem 
Alten Garten deutlich. Zwölf Winzer 
aus Rheinland-Pfalz schenkten Weine 
aus den vier Anbaugebieten Pfalz, 
Rheinhessen, Mosel und Nahe aus und 
die Schweriner kamen zum Probieren, 
Fachsimpeln und Kaufen. Nächstes Jahr 
hat das Fest seine 35. Auflage.
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Stadtgespräch

SPIELEND THEATER LERNEN- WORKSHOP IM E-WERK
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Wie sind Sie zum Nähen und zur Mode 
gekommen?
Ich war schon als kleines Mädchen ganz 
verrückt danach. Wenn ich ein paar Fli-
cken Stoff hatte, war ich nicht zu bremsen. 
Schon mit vier Jahren habe ich angefangen 
zu modellieren. Damals habe ich mir auf 
Baustellen Kitt aus Fensterrahmen gepult, 
um etwas zum Kneten zu haben. Später 
habe ich dann den Beruf der Maßschneide-
rin gelernt und nach meinem Design-Studi-
um als Entwurfs-Direktrice gearbeitet.
Wie kam es zur Idee der „venezianischen 
Schaufenster“, und woher kommen die 
Kleider und Masken? Wie wollen Sie 
selbst an den Venezianischen Tagen 
teilnehmen?
Als Reimond Weding von der Veranstal-
tung erzählte, sagte ich, da bin ich ja rich-
tig, das ist mein Metier! Ich habe ganz viel 
Stoff genommen und die ganze Nacht ge-
näht. Drei Kleider sind so entstanden. Auch 
die venezianischen Masken faszinieren 
mich, hier kann ich bei der Gestaltung meiner Phantasie freien Lauf lassen. Kleider und 
Masken sind in unseren Schaufenstern zu sehen, die wir bis zum Ende der Venezianischen 
Tage abends auch beleuchten. Außerdem wollen wir während der Veranstaltung einen 
speziellen venezianischen Kaffee servieren, als Gedeck mit kleinen Häppchen. Wir sind 
ja ein Mode-Café: Das heißt, bei uns gibt es Kleidung, Deko sowie Kaffee und Kuchen. 
Oder Torte, das Kreieren von Torten ist auch eine große Leidenschaft. Ich liebe es einfach, 
alles schön zu machen.
Wie sieht das perfekte Kleid aus?
Was für den einen passt, passt für den anderen nicht und umgekehrt. Mode ist immer 
Ausdruck von Individualität. Wenn ich Frauen zu kompletten Outfits berate, unterhalte 
ich mich mit ihnen, spüre die Persönlichkeit. Manchmal erschrecken die Menschen, wenn 
sie in neuen Kleidern vor dem Spiegel stehen und sagen: Bin das wirklich ich? Mode hat 
immer mit Mut zu zun, aber Mut ist der Weg vom Traum zur Wirklichkeit. Warum zum 

Beispiel nicht mal einen Hut versuchen? 
Der gehört zu einem kompletten Outfit 
dazu. Oft höre ich den Satz: Ich habe 
kein Hutgesicht, aber das stimmt nicht. 
Es gibt für jede Frau den passenden 
Hut. Übrigens tragen hier in Schwerin 
ganz viele Menschen Hüte, das gefällt 
mir richtig gut.

Wie haben Sie die erste Saison mit dem Mode-Café erlebt? Was wünschen Sie sich 
als Unternehmerin für die Altstadt?
Wir haben im November vergangenen Jahres aufgemacht, und mein Mann und ich sind 
mit der ersten Saison zufrieden. Schwerin gefällt uns als Stadt richtig gut. Der Name 
unseres Geschäfts „Kö 71“ hat übrigens nichts mit Düsseldorf zu tun, die Puschkinstraße 
hieß früher einmal Königstraße und daher hatte mein Mann die Idee. Als Geschäfts-
frau wünsche ich mir, dass das Sonntagsöffnungsverbot gekippt wird. Warum darf ich 
sonntags Kaffee und Kuchen verkaufen, aber keine Maske und kein Kleid? Die Touristen 
fahren dann zur Ostsee, wo sie dank der Bäderregelung einkaufen dürfen. Das hier ist ein 
inhabergeführtes Geschäft. Ich muss als Unternehmerin das Risiko tragen, darf aber an 
einem für mich günstigen Wochentag nur eingeschränkt öffnen.

„Mut ist der Weg 
vom Traum zur 
Wirklichkeit.“

Ute-Christin Wentges führt das  
Mode-Café „Kö 71“ in der Puschkin-

straße und hat bereits für die  
Venezianischen Tage dekoriert.
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DER ZAUBER VON VENEDIG 
IM SCHAUFENSTER



Zu gewinnen gibt es 3 x einen 
20€-Gutschein von Thalia im 

Schlosspark-Center
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RÄTSEL   Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/schwerinlive · instagram.com/schwerinlive

Glühschiff Ahoi!
    Flotte Weihnacht lädt wieder ein 31. Oktober bis 

30. Dezember
flotte-weihnacht.de

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel SL 09-2025 bitte
bis zum 08.Oktober 2025 an: gewinnspiel@schwerin.live
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Kostenlos in alle erreichbaren Haushalte in 
Schwerin – LSGMV

Nachdruck, auch nur auszugsweise, ist nur mit Geneh-
migung (schriftlich) des Verlages gestattet. Für unver-
langt eingesandte Texte, Fotos, Bücher, Zeichnungen 
oder sonstige Unterlagen übernimmt der Verlag 
keine Gewähr. Für die Inhalte der gekennzeichneten 
Unternehmensseiten sind die Unternehmen selbst 
verantwortlich, Kürzungen bleiben vorbehalten. Fotos, 
Anzeigen, Redaktion und PR, die der Verlag erstellt 
hat, dürfen nicht anderweitig genutzt werden.

GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

SCHWERINlive bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der August-Ausgabe war:

STERNSCHNUPPEN
Je zwei Kombi-Tickets fürs Oktober-
fest haben gewonnen:
Anka Dimowski, Schwerin
Silvio Diakiw, Schwerin
Angelika Weinreich, Schwerin

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, 
erklärt sich automatisch damit einverstanden, dass 
sein Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns 
auf dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 17.10.2025

FR
17.10.



Jetzt anrufen unter: 0385 44000-20

www.AutoBrinkmann.de

inkl. Wartung und Verschleiß

AutoBrinkmann 
Mittelweg 1, 19059 Schwerin
www.AutoBrinkmann.de 
Tel. 0385 44000-20

Änderungen für das Gewerbekunden-Leasingangebot vorbehalten | alle Preise ohne USt | Leasingfaktor: 0,55% | keine Anzahlung  
48 Monate Laufzeit | 10.000 km Laufleistung/Jahr | Gültig bis 31.12.2025 | Stand: 0925  
Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung; Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 118 kW (160 PS):  
Energieverbrauch kombiniert: 6,8 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 155 g/km; CO₂-Klasse: E

HYUNDAI TUCSON 1.6 T-GDI Select 
LEASINGANGEBOT FÜR GEWERBETREIBENDE

199 EUR MTL.

Anbieter: Brinkmann GmbH, Verbindungschaussee 8c, 18273 Güstrow  |  0385 44000-20  |  www.AutoBrinkmann.de   



Pick me up
when September ends.

Audi Gebrauchtwagen :plusWochen.

Attraktive Leasingkonditionen1 für junge Gebrauchtwagen2 bis zum 13.10.20253.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A3 Sportback 2.0 TDI, S-tronic
EZ 11/24, 8.300 km
MMI Navigation plus, Rückfahrkamera, Audi virtual cockpit plus, Sitzheizung vorn, SONOS Premium Soundsystemmit 3D-Klang, Fah-
rersitz elektrisch, Assistenzpaket Fahren und Parken plus u.v.m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 0,–

Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

36 monatliche Leasingraten à

€ 289,–1

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattung. Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Gültig für Audi Mietfahrzeuge und Audi Werksdienstwagen der Modelle Audi A3, Audi A4, Audi A5, Audi A6, Audi Q3 jeweils
frühestens 2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Ausgenommen sind S- und RS Modelle. Max. Gesamtfahrleis-
tung bei Vertragsbeginn: 40.000 km. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwagenleasingbestellung.
Gültig vom 12.09.-13.10.2025 (Gebrauchtwagenleasingbestellung), bei vorbehaltener Verlängerung bis 27.10.2025 (Gebraucht-
wagenleasingbestellung), späteste Ummeldung 29.12.2025. Für private und gewerbliche Einzelabnehmer.
Nur bei teilnehmenden Audi Gebrauchtwagen :plus Partnern.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Kombinierbarkeit mit anderen Angeboten auf Anfrage.

2 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahr-
zeugalter von max. 24 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind
händlereigene Mietfahrzeuge der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. EURO-Lea-
sing GmbH vermietet wurden. Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/junge-gebrauchtwagen.

3 Verlängerung vorbehalten bis zum 27.10.2025.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel.: 0385 64600-94
info@audizentrum-schwerin.de
www.audi-zentrum-schwerin.audi

Awus Wismar

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Schweriner Straße 31, 23970Wismar
Tel.: 03841 7400-0, Fax: 03841 7400-11
wismar@awus-mobile.de, www.awus-mobile.de


